


damit  aucli  die Belastungsfäliigkeit  derNah-

erholungsgebiete,  da die gegenseitige  Störunj

der  Besucher  gerin.ger.ist.  Verschiedentlichen

BeoiLiachtungen  zufolge  ist  &er Besudi  der

Einridütungen  sehr  gut;  an  einem  Samstag

im  August  '1977 beispieisweise  wurden  an

einem  Waldspielplatz  bei Kirföberg  288  Be-

sucher  .gezählt.  Fiir  diese  Erholungseinrich-

tungen  wuridcn  zusammen  2 Mio.  S ausge-

geber».

In  3 Naherholungsgebieten  wurden  um-

fassei»de  Gesta1tui'gsmaßnahmen  durcfüge-

fführt.  Hervorzuheben  ist dabei  das Projekt

am Blasiusbeiig  in  Vfüs.  Aus.der  Ai»fan.g  &es

Vorjahres  nodi  weithin  siföt.baren,  häßli-

clien  Scliottergru):ie  Blasius:berg  wurde  ein

optimales  Freizeicgelände  modelliert,  wet-

ches  ansthließend  begrünt  und  mit  34 ein-

heimisföen  Baum-  uid Straucliarten  bepflanzt

isr,urde.  Danni  wurde  'ei+ie Eföolungsgestial-

tung  mit  folgenden  Einrichtungen  durt.hge-

ffihrt:  Parkplatz,  Wege,  großer  'Kinderspiel-

platz,  Rastplatz  mit  Gri]föfen,  fiir  &en.

Winter  wurden Schifahr  und Rodelm%-
1:cfükeite+i  eingep]ant.  Bereits  vor  der  Fer-

tigstellui»g  war  der  Besuch  dieses Erholungs-

gebietes  überaus  groß.  Im  Rahmen  ider  Aus-

gestaltung.der  Baumkir*n.er  Innauen  wur-

Gemeindeblatl

unternonunen, den 2. Landsc1y4tspflegede ersti'iials  der Versuch

Besufüern  Tennistische  anzubieten,  wcibei

lediglich  Netz,  .Bälle  una Sföläger  mitge-

bradit  werden  müssen.  Fiir  diese  Gruppe

von  Maßniahmen  traten  im  ver'gan.genen

Jalir Kosten in der Hölie von S 850.000. -

auF.

Nicfü  zuletzt  sei die Verwaltung  des durdü

das  Land  Tirol  gepachteten  Erholungsge-

bietes  Rheintaler  See erwäint,  weMe  vom

Landscliaftsdienst  besorgt  wird.

F'iir  Erho1ungsraumgesta1tunigen  wurden

im ver.gairgenen  Jahr zusammen rund 6,8

Mio.  S ausgegeben.  Hiefiir  wurden  insge-

samt  3,3 Mio.  S an  ö'ffenitlichen  J3eihi1fen

gewährt,  welche  sich in i,s  MiO.  s Bunides-

mittel  un.d 1,5 Mio.  S Landesmittel  ariftei-

len.  Di.e restlichen  3,5 Mio.  S wurden  von

den Lietreffenden  Gemeinde+x  und  Fremden-

verkehrsver'bäriden  aufgebracht,

Es  soll rboch einmal  ein  wesentlicher

Grufüsatz  t!.es Landscl-iaftsdienstes  heraus-

gestellt  werden:  Wir  wollen  keine  möblierte

Landschaft  im  Bereich  unserer  Ballurrgsräu

n-ie, wir  wollen  vielmehr  durch  eine  hehut-

san'ie,  naturnahe  Ausgestalturrg  Erholunigs-

möglicfükeiten  ohne  RummeIpIatzcharakter

sdiaffen.

Schulen  nn«1 Kurse
Höbere BundesLebranstalt für lamlwirt-

scbaftlicbe Frauerzberufe - 6175 Kematen
inTirol

Schülerauftabme  1978

Die  Anmeldefrist  för  das Aufnahmever-

fahren  Iäuft  bis 29. April  1978.

Anmeldevoraussetzungen:

Aufnahmsvoraussetzung  ist die efö'oigrei-

,ffie Erfüllung  der ersten  8 Jahre der alL-

gemeinen  S*ulpfli*t.  Die  Arimeldung  .zur

Aufnahme  ist  jedoch  öereits  vor  A!»schluß

der  8. Schulstuf'e  möglich..Somit  könrbeii  sidi

Schiiler  der  8. Klasse  einer  Vollksschule,  .der

4. Klasse  einer  Hauptschule,  der 4. KIiasse

ein'er  Allgemeinbilderbden  höheren  Sd'iule

oder  Absofüenten  einer  höheren  Sföulstufe

um die Aufnahme  beweüben.

. Das  Aufnahme'verfahreni,  das.die  .geistige

und.körperliche  Eignung  fiir  den  Besuch  der

gewählten  Sföu]e  festzustellen  hat,  hesteht

aus  einer  schrifüichen  Eignungsprüfurbg.

Empfolilen  wir.d  .die  VorIage  einer  ärztIi-

cherp  Bestäti.gung  über,die  körperliche  Eig-

nung  fiir  den Besuch  der  gewählten  Sföul-

art  (mit  dem von  der Schule  ausgegebenen

Vordruck).

Vorgang  für die Anmeldung:

Der  Animeldebogen  ist bei  der Lehran-

stalt  erhfülich.  Diesen  Anmelde'bogen  hat

.der  Aufnahmswerber  genau  auszu'füllen  un.d'

füi  der  Diraktion  'der Lehrarbstalt  bis läng-

stens  29.  April  1978  abzugefün,  Hierauf

wird  er über  den Termin  ider  Auföahmsprü-

fünig  unterrichtet.

Der  wame  rechlschaffene  Mann  will,

daf5 das Gufe geschehe;  durch wen  es

geschehe,  das  isl ihm  gleichgülfig,

wenn-es  nur  geschiehl

FÜr d'ie D"f'o'n': Wenn  man  mufig  bleibt,  hat  man  nie

- Dipl.-Inig.  Chr.is €ian Jesacher  etwas  zu befürchten
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Noben  einer  Rei'he  von  Beratunge+i  und

Gutad'iten  wuriden  vom  Lan.dschaftsdierhst

]]OCl1 vielffüige  Bepflanzungsmaßnaahmen

zur Verbesserung  der Umwelt  und  Pflege

der Lai'iiaschaft  geplant  urfö  öeaufsichtigt.

So 3vurden  an .den -Böschunigen und An-

sdylußstel]en  d'er  Inntalautobahn  insgesamt

146.000  Bäume  und  Sträudüer  gepflanzt,  an

sonstigen  Straßen  und  Wegrändern  waren

es 12.4000  urhd an Flußuf'ern  22.800  Stück.

Die  Finaüzierung  .dieser  Bepflanzungen  er-

folgte  zum  allergfößten  Teil  aus  MitteDn

der  Straßen-  unid Gewässer.erhaItung,  wo-

bei  die  äußers1  positive  Zusammenarbeit

mit  den  Baubezitksämtern  Liesonders  her-

vorzuheben  ist. Zur  Sanierurig  unid Rekul-

tivierung  yon  Schotter.gruiben  wurden  12.900

Pflaixzen  'versetzt,  Eiir  gestaltende  Ortsbe-

pflanzungen  und  verschiedene  Schutzpfl.an-

zungen  insgesamt  14.950  Stück.

Auch  für  heuer  s.ind wieider  eine  Reiihe

von  Projekten  zur  Verbesserunig  unserer  ErJ

iholuiigslan.dsföaft  vorgesehen,  wobei  wie-

der  die  S*iwerpurfüte  Varbdersvege  mit

Pai<kpfüzen  und  Raawarbderwege  beson.de-

re Berii*sichtigunig  findcn.

AnmeLdefrist fiir  Betuerber  in mittlere  und

höbere  Lebranstalten  Tirob

D5r  Landesschulrat  fiir  Tirol  telt  .mit,

.daß sich Bewer.ber  um Aufnizhrne  in die  l.

Stufen  der mittleren  uind  höheren  Lehran-

staiten  Tirols  im  Sd'iuijahr  1978-79  zwi-

schen 20. F:ebruar  und  5. März  1978  öei  &en

jeweiligeni  Schuldirektionen  anmelden  ikön-

rien.  Die  Termine  für  die Ablegung  einer

Aufnaföms  oder  Eignun'g.sprüfüng  sind  wie

folgt  femgesetzt:

28. Jun.i 1978:  Fa*schuleü und  böhere

Lehranistalten  für  FrernidenverkehrsiberuFe

29. Juni  1978:  Fachschulen  und  höhere

Le:hranstalten  fiir  wirtsd'»aftli*e  Frauenbe-

rufe  soiwie  bek1eidungsgewerb&he  Fadischu-

len

30. Juni 1978:.Hande1ssffiu1en  und  Han-

d'elsakademien

3., 4. und 5. Juli: Oberstufenrea1gymna-
sium,  Bildungsanstalten  für  Kindergärtne-

rinnen,  Arbeitslehrerininen  unid Erzieher

6. und 7. Juli 1978:  Gewerbli*e  (aus'ge-

riommen  bek1eidun:gsgewenblid'ie  unid frem-

denverkehrsiberuf1id'i.e),  technische  u.  kunst-

gewerbliche  Fachs*ulen  sowie  höhere  tech-

nische  und  gewerbliche  (ausgenommen  frem-

denverkehrsberufliche)  Le'hranstafün.



vom  8. 2. bis 3i  3. ffl78

GÄSTEZIMMER
Modell  ISCH«3L
Echt  furniert  Anegre  natur

Schrank  2-türig,

D2oSapcehIbtkeäustchen 2i985r
Schrank  2-türig,

Et'xnzaecIhbtebkükstchen2225r

Modsll  GALTÜR
Echt  Eiche  furniert  gebeizt
mit  Sockelverbau

Schrank  2-türig,  %-Teilung
für  Wäsche,

o2oNpapcehrbtk?stchen 4i550:a
Schrank  2-türig,  V:i-Teilung
für  Wäsche,

Er'xnzaec'hbtebfü',tchen 3250r
Federkernmatratze

Betteinsatz

ss'uuchhIezmüarsssiv725i- seifcuhhel'meacshsiv1j40s- sStuuchhleAmrlabsesrigv 715Wiehag-Mod.1670
 Wiehag-Mod.1673

 Wiehag-Mod.1674Lieferung  frei  Haus  aufgestellt,  Barzahlungsprejse
 exkl.  Mwst.

EUROPA  MOBEL
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1NN8BRUCK-NEURUM
SERLE8STRASSE  13
Talefon  05222/623E16
Telex  05-3ß75
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fflARKT

INNSBRLICK-NEURuM
HALLER  STRASSE
Telefon  052  22/61  3 73

b  IÄ(I  I bkbkrvAl-  s
1NN3BRUCK
am  Hauptbahnhof
SUDTIROLER  PLATZ
Telefon  05222/24123

öTRAffl  IM
ZILLKRTAL

Telefon  05244/2652-55
Te)ex  05-3451



fW!ossee
Bewässerungen

Geringe  Nie.dersfölagsmengen  s'in.d oft

:um  Nachteil  fiir  die Latxtwirtschaft,  Aber

ielbst  in. feuchten, re'genreichen Jahren ie.i-

aet idie eine  odei- andere  Kulturpflanze  an

'.I'rockenlieit,  weil  jede Pflanze  in einer  be-

stimmten  Zeit  Wasser  zum  Wachsen  und

ReiFen  :benötigt,  z. B, ibenö6gt  das Getrei-

de w;ihr.erbd  der Zeit.des  Sdiossen.s  d. i. an-

faqgs  Mai,  idie Kartoffel  wäbren.d'  der  Zeit

des Knollenaixsatzes  Wasser.  Troäenheit  in

.dieser  Zeit  schadet  .den Pflanzen  sehr. Von

den  Wiesen  wird  besoin.ders  Feuchtigkeit

während  des  Wachsens  .berfötigt.  Fäfü  in

dieser  Zeit  kein  Regen,  so köninen.audi  spä-

tere  reichliclie  Regenf:ille  den Vefüist  nicht

wettma*en.

Aus  dieser  Erfahrung  bestehen  schon seit

Jahr4uinidertei'i  in  Tirol  Bewässerurbgsanl'a-

gen.  Die  meiäten  diienten'un.d  dienen  zur

Perieselunig  der  Wiesen,  .die  während  der

X'=getat.ionsperiode  von  April  bis  Oktoher

init  kurzen  Unter'brechungen  Wasser  benö-

tigell.

Seit  cltm  ersten  Weltkrieg  verwendet  man

Beregzxunigen,  da diese aud'i  Äcker  beregnen

1«önnen  urrd im allgemeiner>  weitaus  günsti-

ger fiir  alle  1andwirtsc1iaftlichen  Fluren  sind.

All.gemein  'kann  man  von  Tföol  Sagen,

daß das westliche  Tirol  zufoIge  der  fehlen-

.den Niederschl%e :bewässerungsbediirftig,
hingegen  das östliclie  Tirol  mehr  entwässe-

rui»gsLiediirftig  ist.

Eines  der trockerbdsten  Gebiete  Noiidtirols

ist.&ie  Gegend  des oberen  In'ntales  bei  Rfüd

und Prutz. Die jährlichen Niederschl%e te-

tragen  hier  aus einem  ca. 40-jährigen  Mit-

tel nur  583  mm  gegenüber  Landeck  mit

736 mm,  Rotholz  1135  mm  rind  Kufsteii'i

1269 mm. Im Unterinntal  regnet  es dop-

pelt  soviel  wie  im ,,O'beren  Geridit",

Aus  dem Gebiet  Ofüres  Gericht  stannnen

vermutlifö  die füesten  Bcrieselungsan]agen

Tirols  (Zelle  1956).

Bewässerungsanlage Kaunerberg J

Bachfassung  im Galruta'»b.ach,

Zuleiun.gskanal  iiber  Kaunerfürg,  Kauns,

Faggen  bis  Prutz.

Länge  ca.  12,1 km'

i  Bagjalire  1946  bis  1952

Ziel:

Verhütuug  von  j;ilirlidten  Mißernten,

Emagssteigerung;  (Getreide,  He'ii,  Oibst)

Ey,höhung  des Viehstandös;

'Erschließung  des gesamten  Gebietes  für

Obstbau;

Besitzfestigung  und  Zusatzverdienst  fiir

Bergbauern.

Bewässerungen  seit  1945:

In  den Bezirken  Imst  urrd

Larbdeck-  1.834  ha

im  iibrigen  Tirol  1.035  ha

Summe:  2.869  lia

64 0/O

36 0/[)

100  0/Oa

E I fN E "G  ' E M E i N O E B l  A l' T

Tirol  hat  zurzeit  noch keinen  Wasser-

n'iangel,  obwohl  von  Zeit  zu Zeit  füi  Troik-

kei'iiheiten.die  Wasservorräte  abnehmen.  Es

vei'bleibt,  jedoch  die  große  AuFgahe,  die

'Xfüsser  zu  bewirtsd'iaften.  Da.zu  gehört

die  Gletscher  u+id die Quellen  zu  erhalten,

die E.inzugsgebiete.der  Bäche  zu 'verbessern,

die  Bach-  unfö  Flußregulier'ungen  natur-

freund'lich  und  wassergerecht  .zu  gestalten,

die Gruixiwasservorr:ite  zu schonen  und  die

Giite  der  Gew:isser  zu  verbessern.  Als

Grundlage  dient  das Wasserredxts.gesetz,  das

,entsprechend  der rnodernen  Entwicklurbg  er-

gänzt  gehörte.  Dies  wurde  schon  für  das OI

beriidcsichtigt.  Wenn  man  derbkt,  daß I  I

Ol I,OOO.O'OO l Wasser  im Boden  auf  unbe-

stimmte  Zeit  verschmutzt,  so ist  ein  stren-

ges G:s;:tz  für  die  Olbewirtscliaftung  und

.dazu  auch eine Kontrolle  notwendig.

Allgemein  findet  .die  alpine  Graswirt-

sföaFt  güryst.ige  Voüfüdingungen,  Diese  sin'd

zuriickziuFiiliren  auf  guteiBodenverhfünisse  -

meist  Braunerden  oider  Scl'bwemrrrboden  -

sowie  durch  Diingurpg  jahrhu.ndertelanig  mit

Stallmistgabe.  Die Niederschfüge  und  die

Bewässeruig  halferi  .mit,  das Wachstum  zu

fördern.

Die  Tiroler  der  westlichen  Trockerpgebiete

des  Lan.des,  mit  -durffischnifüich  600  mm

Jahresniederschlag, wayen  seit  altersher

Faföleute  der Errichtrin.g  und.des  Betriebes

von  Bewässerungsgräben,  .der  sogenannten

,,Waale':  zur  Berieselurrg  der Wiesen  in

Trockeitzeiten.

Anläßlich der Ortsgriim'füng  VOII  There-

sienfeld, im Jalire 1763, durch Kaiserini Ma-

tia  Theresia, siedelte diese  zur  Urbarma-

Der  lVirtter  ist irt  der  letzten  Zeit  mit

voller  Kr4t  bereingebrocben. Der Auto-

Von  HR  Dipl.-Ing.  Dr.  Emil  Leyi

chung  uii'd  Bewässerunig  dieses  extremen

Trockengebietes  im  östlichen  Niederöster-

reich 30 Tiroler  Bauernfamilien  zur  Nut-

zung  ifüer  Erfahrungen  heim  Bau  und  Be-

trieib  .dieföeziiglicher  Waalanlagen  dort  an.

Das dort  erstellte  Zuleiturbgsgerinne  'in Jer

Läüge  von  4,5 'k+n hei:ßt  heute  aucli  ,,Tiro-

lerbach".

Auch wurde im Jahre 1935  von  Profes)

sür Dipl.-Ing.  Dr. J. KAR  weitschauen.d  die

,,Osterreichische  Gesells*aft  für  Feldbereg-

nung" gegründet. Diesbez%licbe Feld'ver-

suche u. a, bei  Kartoffeln  und  Mais  wurden

von  Dr. J. Kar  u. durch  die damaLige  Ver-

suchleiterin  Frau  Dipl.-Ing.  Dr.  A. CZELL,

derzeit  Imst,  in Theresieofeld  Jurchgef'iihrt.

Die  Anwendung  der  wertvollen  Erkenntnis-

se bei c',en sp:iter  errid'iteten  Tiroler  Bereg-

üungsanlagen  schließt  den  Kreis.  Darunter

fallen  aucli  Beregnungsversuche  durch  die

Ian.dwirtscliaft1iche  Schule  in Imst,  Die  Na-

tur  ko+nmt  daher  fösofern  emgegen,  als

in Tirol  zum  Unterschied  von  Niederöster

reid'+  rler  Druck  fast  ausschließlich  durch

Gravitation  erzeugt  wird (J. Kar, 1935).

fabrer Freund ist er nicbt y,erade.- Dieses

Vebihel hat er y4nz scbört eirzgestadrt.
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Ab  Juni  nur  noeh
,,leiehteKost"fürdie

Perjener  Brüeke

Passer:  ,,Bei  der  letzten  Untersuchung  hat  sich
herausgesfelt,  da§  die  ScMden  weientlidi
gröfler  sind." 

Fo+os  Perk+old

In  der.Sitzung  yom  9. 2. 1978  des Land-
ecker  Gemeiniderates  gescbahen.  fast  ,,Zeichen

a und  Wunider".  Der  Zustand  der  Perjener
Briickie  wurde  endlich  durch  iden persönlicli
a+ywesenden  Dr.  Passer  als  der  ):iezeichr»et,
der er seit lan.gem  ist: als äußerst  kritisch.
D6r  Ersteller  zahlreicher  Gurachten  (die
Agonie..der Briicke begann vor 15 Jahren)
'verwies  in  seiner  Stellungnahm.e  'vor  dem
Lai'ideckerGemeinderat  auf  die letzteUnter-
su*ung,  füi der  sich herausgestellt  h.abe,
,,daß  die  Sch;iden  wesentlich  größer  sind".
Die  Haupmäger  seien  bis  zu  20  Prozent
verrostet.  Passer:  ii'Es  wäre  :iußerst  kritisch,
ihier +iofö zuz.uwarten". Jetzt  ist also auchdem  Fachmanin  auF gut  oberländerisch  ,,'s

Ihre Lebensze €f isf endgültig  aus.

Zapfli  gfolla".  Sicher  nicht  zu  friih.  Noch
vorig-es Jahr habe man gehofft, die iBrük-
<e -  SO P.asser weiter  -  durch  Sanierungs-
naßniahmen ,,auf weitere  2 bis 3 Jahre hin-:u!kriegen«'.  Einer  Reparatur  stiinde  aud'i
lie  Tatsaffie  entgegen,  daß idas Eisen  ider
3icke  nicht  sc)'iweißfähig  ist.  Es war  der
(ede  Dr.  Passers  deutlich  zu  entniohmen,
aß d.:e letzte  (die  erste genaue?)  Untersu-

hung  die  endgiifüge  Erkenntniis  ge):+r.acht

hat,  daß man  die Belastung  ider  desolaten
Konstrulktion  durch  bohe'  Achsdrüche  bal-
digst  einstellen  miisse.  Daß  man  -  sofüe
dieses Brücken-Abenteuer  ohne  Urbfall  aus-
gelien  -  in Landeck  damit  wohl  das GlüCk
des Jahrhun:derts hatte, ersieht man auch
an  den  haarsträubenden  GepflogenJ'ieiten
beim  Schülertransport.  Die  Kinder  steigen
vor  der ,Brücke  aris  dem  Gelenksbus  aus
und gehen  naben  diesem  dariiber.  Das  Ge-
wicht  ist so.zwar  verteilt,  es besteht  jedoch
die  große  Gefahr,  daß bei dem  Gedrärpge
auf  dem  engen  Raum  ein  Kind  unter  'die
R:ider  gerät.  Es wurde  in der gegenstä+idli-
föen  Sitzung  deshaib  beschlossen,  an die Be-
ziikshauptmannschaft  den  Antrag  zu  stel-
len, den Schülertransport  rbur mehr  bis zur
Brücke  zu gestatten.

Ab Junii kann Perjen also mit  Schwer-
fuhren  nicht  mehr  erreicht  werderi.  Es  ist
also nicht  mehr  möglicb,  ,,daß  man  kunnt
mit  Stuck  unid Wagen  frei  passieren"  den
Inn.  Damit  dieser  anachronistisföe  Zustarpd
nicht  einitrete,  d'enikt  marb  an  eine Auswei-
ch: nach Westen  -  über  Perjenerweg  und
Burschlbrücke.  Der  diesbeziiglichen  Debatte
im  Gemeirbderat  war  zu  enitnehmen,  daß eine
Behelfför'ücke'  ein von  allen  ring;liebter  Aus-
weg wäre.  Die  Kosten  für  eine  solche be-
l;:fen  sich auf  etwa  2 Mio.  Das  Büro  Pas-
s'or wurde  .beauftr.agt,  innerhalb  won  vier
'iV'ochen  eine St'udie  iiber  die 2 alternativen
Projeikte  -  Verbreiterung  des Perjenerwe-
ges oder  Behelfsibrii&e  -  auszuaübeiten.
Nicht  zu fübeföören  war,  daß die Verbrei-
ierung  des  Perjernerweges  (teilweise  mit
Haqgbrücken)  Z'War als die teurere,  auf  je-
den  Fall  a):ier  bes.sere  Lösung  angesehen
wird,  da sie fiir  die  pauer  etwas  brin'gt.

Die  neue Brücke  wird  ca.  12 Mio.  S ko-
sten.  Die  Hälfte  dieser  Summe  muß  für

'Jie  Verbreiterung  d.er Bundesstraße  aufge-

weiulet  wer'den,  Deshal'b  erachtet  es beson-
ders Vzbgm.  Belina  fiir  uitiedingt  rbotwen-
dig,  trotz  des enormen  Zeitdrudces  mit  der
'&mdesstraße.nverwa1tung

 zu  verhandeln.
,Hergehen,  ausschreiben,  anfanigen  wäre,ein
Abenteuer':  meinte  auch Bgm.  :Braun.

Die  Auff.assurhg  setzte  sich  sch.fießlicli
durfö,  die Entscheidurbg  iifür  Behelfsbriicke
oider Umfahruntg  und  deren  Verwirk1i6ung
miisse rasch fallgn  bezw.  in die Tat  um-
gesetzt  werden.  Die  neue Perjener  Briicke
(mit  einer Bauzeit  von  1 1/.' Jahr«n  wird  ge-rechnet)  müsse  für  die  Zukunft  angelegt
sein und  erifordere  deshaTo  mehr  Zeit.

Beim  Lai'bdecker  Briickenabenteuer  ist n'ian
älso in Harydlungszwanig  geraten.  Das  Zu-

Der Perjenerweg  Jst eine Umfahrungs-
mögfidikeit.

Die Narnenttage der Woche: FR (17.1]:  Agatha, Mangold - SA 118. 2.]: Simeon,  Bernadeffe,  Konslantia  - SO  (19.j.]:
Komad v. p., Irmgard - MO (20.1):  E4cherius, Leo - DI (21..1j: Pefer Damiari,  German  - jn! (22.i):  Pefrus  - DO
(23. 2.}: Polykarp, Romana, Otlo - FR (24. 2.]: Maffhias, Edelbeif,  »da, frmengard  - Wie's  Pefrus  vor'Matthias  machl,
so bleibt  es noch  durdi  40 Nacht.



GemeindeblaH

17. Februar  1978

Landeck:  Gemeinderatssitzung
Neben  der  Perjener  Brücke  hatte  der

ancletker  Gen'ieinderat  am 9. 2. 78 noch

.yber  zalilreid'ie  andere  Fragen  zu beraten

und  abzustimmen.  Im  Zuge  der  Runsen-

verbauung  in 'Perjen  kommt  es .zu eÄner

Grundablöse  yon  744 m'2. Der  durch ein

Guta&ten  festgesetzte  mt-Preis  'vori  S 140.

ersd'ieint  jedoch  dem Grurrdeigenrtiimer  A1-

thalei  zu g.ering.  Als  Gegenargument  wur'de

ein a3rief der Getiietsbauleitung  Imst  ('SX/'il'd-

bacfü- u. Lawinenver.bauung)  zitiert,  in dem

der Vert  mit  S 30.- angegeben  wird.  Die-

ses Ge!yiet  sei auch nie als Bauland  arrzu-

sehen  .gewesen,  außer.dem  sei mit der Er-

richtung  eines  Murauffangbeckens  auch das

I-'Iaus  des Grundbesitz,ers  ' geschüt'zt,  Dem

Antrag  auf  Festsetzunig  des Preises  auf

S- 140.-  wurde  mehrheitlifö  (5 Gegenstim-

Für  die  endgültige  Ij5sung  des Kirbder-

garterrproöliems  in der Brixnerstraße  wäre

aer Affauf  einer  Wohnung  (86,4  m") ian-

etan,  Dies  könnte  -  so der z.ustärbdige

Referent,  Vzibgm  Spiß, -  o'hne zusätzli-

chen  Grundaufwand  gesföehen.  Der Ver-

kaufspreis  von  S Ö'OO.OOO.-, (Besitz'er  der

'Woinun.g  ist Hetr  Pärtö)  wurde  jedoch als

über  aem reellen.  Verkehrswert  stehend  an-

gesehen(  unid  durch Darlegung  voni  Ver-

gleichspreisen  urrtermauert).  So blieb letzt-

lich  nur  eine Stimme  (Spiß)  für.denAnkauf.

Die  Miete  für  die Räume,  die im Ver-

einshaus  dcr Landecker  Jugend zur Ver-

füg.ung  stehen (Belina:  ,,Ma  tuat  eh für  die

Jugerrd nix."),  soll als Subyention umgelegt
werden.

über  d'em Kino  wurden  durch  den Aus-

zug  der  Hauptschule  (3 Klassenzimmer)

Räume  frei.  Einen  davorb  beziehen  diePfad

finder,  die  anderen  zwei  sollen  allen Ju-

ger4d1i*en  Landecks (Modellfall)  zur Ver-

fiigung  stehen.  Den  ehemaligen.  Pfadfinder-

+'aum teilen  sich KJ  un& Junge  OVP. Be-

z%lich des Betriebes der Gemeinschaftsräu-

me sollen  Jungerbd]iche  und Gemeindever-

treter  in  n'-chster  Zeit  ihre  Vorstellungen

darlegenund  abstimn'ien.

Ein  Arbsuchen  der Fa. Wesmans  um iBe-

fürwortung  ihres  Korrzessionsansuchens

- (überrrahme  der  Konzession  Valiaster)

brachte  wieder  einmal  das Problem  yon  Ab

stellpl:ät)zen  fiir  ' Schwerfahrz.euge  auf derr

Tisch.  Dör  Pianungsausschuß  arhfü  den AuF-

trag,  aiese  Frage  zu hearbeiten.  Eirie  Ver-

patkung  des Schulhausplatzes  d'urch Lastzü-

ge solt  in Zukupft  durch  entsprechenide  iBe-

stimmungen  verhindert  ieyden.

Daß  man  sich zwar  nicht  den Grund

selbst,  sehr wohl.aber  aas Recht,  auf 'die-

sem etwas  zu ibetrei.ben,  ersitzen  kanrr,  wur-

Je -durch den nuchsterh Tagesordn.urbgspun'kt

(Anträge  des Bau-  u. Wasserausschusses)

klar.  Steigernberger  iun.d Gfünauer  (Obere

Schu-pfe  und eine  Mistlege  na*weisen.  In

Anbetra*t  dieser  Re6ts1age  stimmte  der

Gemeii'derat  einen"i  Grqin.dtausch  im  Aus-

maß von  60 m2 .zu (zwei  Gegeirstimmerb).

Durch  &ie Verbesseriung  des Gemeinidewe-

ges im Bereiche  des Neubaues  von Ri*ard

Jüngblut  (KnappenLiiihel)  ergaben  sich klei-

ne  Restfläd'ien.  Diese  weüden  mit  der be-

treffenden  Gegenflädie  vereinigte.  Für  die

Vermessunigskosten  bezahlt  die Stadt  einen

Beitrag  von  S 3000.-,  d.ie 'gerbiicheru'ngskoL

sten werden  je zur  Hälfte  getragen.

Die zur  Verbreiterung  des (Mweges  be-

rfötigte  Teilfföche  (25 m") aus d'em Grund-

besitz des Josef Schmid wird mit  S 400.-

pro  m"  abgeföst,  In  Anigelegerblieit  Ablöse

des Holzablagerefötes  ((slkar  Pöll)  in der

Römerstraße  gab es noch keinie  Einigung.

Schnee-Schiebung

Die paar Zemiyneter Scbnee riefen

in Landeck clie Scbnee-Sc%ieber auf

den Plan und viet Ärzev bervor. Der

gepla5rte Grurid- und Hausbesitzer

scboLi (otler ließ scbiebert) den Scbnee

auf die Fabrbalm.  Der  stadtiicbe

Schneepflug scbob ibn wieder zurüch.

Dcts wtgeliebte weiße Material, das

andersrno den Scbilling brirxg3 Mieb

schLießlicb irgendwo in der Mitte lie-

y,,en.

Durcl'i  den Neubau  Pöll  hätten  sich die Vor-

a=ussetzungen  (Bgm  Braurn)  geändert  und  lie-

ßen eine giitliföe  Lösung  erwarten.  VzBgm

Belina  forderte  Entei:gnung,  anidere die Ein-

stellung  &er Verharbdfüngen.

In'i  Zusammerbhanig  mit  der  Umsparhn-

station  Al«ersheim  legt  die  TIWAG  einen

Dienstibarkeitsvertrag  vor.

AuF Ariitrag.des  Planungsausschusses  wur-

de einer  Änderun.g  des Flächenwfömungs-

planes  zugestimmt  (Irmgard  Frisfömarrn,

Perfuchsberg,  Freiland  in Baulanid),

Beziiglich  weiterer  Umwidmurbgen  wurde

döm  Antrag  von  GR Seeberger  stattgegie-

ben, die Frage  nochn'ials  in den zq.istfödigen

Auss*üsSeh  zu hehanideln,  da die in Frage

kommeniden  Flächen  in lanidwirtsföafüichem

Intensivgebiet  fügen..

Untey  ,,Alffälliges"  ibrachte  GR Graber

die Gehsteigräumung  zur  Spraföe.  Sie wer-

de entweder  überhaupt  nicht  oder  sehr man

gelhaft  durcfügeführt,  deshal,b  möge  diese

Arbeit  wmder  die Stadt  iibernehmery.

,,Wet%er  BÜgel"-
Aktion  4.-28,  2.

Damif  wir  audi  wöiter-

hin  keine  Ladenhüter

ansammeln,  verkaufen

wir  die  Modewaren

dieser  Winfersaison

für  Damen,  Herren  u.

Kinder  am ,,weif5en

Bügel'  um 30 % ver-

billigt  ab. Für  Skibe-

kleidung  am ,,weif5en

Bügel'  gewähren  wir

50 % Rabaff

Die  Beanstamlung  -  so Bgm. Braun  -

der  zu hohen  BauhoFkosten  habe zu  dieser

Maßnföme  gefiihn. S 93 der STVO s;>ge

klar,  daß.der  Grundeigentümer  für  die Räu-

inung  veramwortlich  sei. (Wenn  ein Unf'all

passiert,  haftet  -  un.abhängig  'VOlI den

Usancen.  der Räumung  -  der Grundbesit-

zer.)

Die  neue  Regelung  sei nicht  durchf'führ-

bar,  sprach sich StiR Nuener  dagegen  aus.

Vielen  sei eine Gehsteigräumung  (alte  Leu-

te)  nidit  zumutbar.  Mit  dem  derzeitigen

Fahrzeugpapk  (Spiß)  sei man  nidht irb  der

Lage,  kurzfristig  zu rfümen,  Vzbgm  Belinä

sprach  sich gegen  einen  NufüariF  aus. Fazit:

Man  will  sich :bei anderen  Städten  enkunidi-

gen,  wie  dort  die  Schrbeeräumung  gehaöd-

haLit wird.

Schischule  Landeck-Zams

Wedelktus  4 978:

vom  20. 2.-25.  2. 78

+äglich:  10-12  u. 14-16  Uhr

Anmeldung  u.  Treffpunkt  f. alle

Kurse:  Venef-Seilbahn.  Schischule

Tel.  2665.

Leserbrief
"Trauerzug"  am Rosenmontag!  '

Ic-h birb 'froh,  daß es emvachsen,e Menschen

gibt,  dib mehr  Humor  haberr  als ich. Es ist

auch gut,  daß niicht  wenige  Personen  die

Ei'genschaft haben, idie Festeso zu feiern

wie  sie fallen.  Aber  es wir.d  traurÄg,  ja, ic}

möchte  sagen  empörerxl,  wenn  das Kreuz

zum Symbol  für  Faschingsnarreni  verwen.dc

wiüd.  Soilte  &ieses Miß.geschid«  der ,Trau

er;gäste"  auf  Gedankenlosigkeit  füruhen

gibt es genug M%lichkeiten,  die Bevöl;ke

ruixg zu informieren.  Matthias  Gande
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Rund  um den Venet
aie  Einheimisc]ien.  welche  auswärts  studie-
ren.  GR  Pöll  berichtete,  daß in der Auf-
siditsratssitzung  vom 1. 2. 78 dieses The-
ma zur  Sprache  gekommen  sei. In der Fol-
ge waren  es 'dann aber Schlag auf .Sfölag
re*t  große  Brorken,.died:a  vom  Venet  :und

Rurid  um diesen hefüichen Aussifötsberg
tut  sicli  allerhan.d;  Vorne=hat-er  gich mit ro-
teü  Zahlen  behängt,  deren  Verursacherin
eine  mechanische  Aufstiegshilfe ist, hinten
will  man mit  20 Millionen das im Dredc
liegende  Kind  herausputzen.  Die optirnis-
tisdnen  Mütter  &ieses Vorhabens sind' auf
beiden  Seiten angesiedelt.

In d'er Sitzung  des Landecker Gemeitde-
rates (9. 2. 78) 'vernahm  'man auch,.daß der
Rücktritt  etlic]ier  Funktiorföre  der .Venet
AG  be'vorstehe,

Auslösendes  Memem  für  die ,,V.enet-
Lawine"  uncer  dem  Tagesord.nungspunkt
,,Allfälliges"  war  die Kritik  (Vzbgm. Spiß)
<laran,  daß zwar  die Stu&eryten der Päd-
agogischen  Akademie  in Zarns in den Genuß
einer  Jugenidsaisonkarte kämen, nicht aber

:.it ö W

,,Wiederrul"

Eine Tafel,  die es ,auf  sicb" )at,
stebt  seit etlicben  Morzaten  irt Land-
ech. Sie sollte  offensicbdicb  ver!eün-
den, dr;tß art dieser  StelLe der Durcb-
gang  gesWtet  sei, bis diese Genebmi-
guny,, vom hiefiir  Autorisierten  -  irz
diesem  Falle  von  der Bundesgebaude-
verwaLtun5t  -  widerrufen  werde.
Ricbtig  müßte  der Text also lauten:
,,Dt<rc%ang  bis auf Widerruf  gesw-
tet".

SO, wie  die Sacblage durcb den Text
, darg,estellt wird,  dürfte  man rzur

durchgeben,  wenn  man wieder ruft.
(Man miißte aLso scbon einmal geru-
fert baben.) Was zu rufen is3 wivd
nicbt  angegeben. Desbalb dürfte ein
leurzer Jodler vor dem Passieren die-
ser  Stelle  genügen.  Für so2cbe, aie
nicbt  jodelnkönnen,solLte  es einTerz-

,1  (u7,, .Foto Perhtold

So beri*tete  StR  Leitl,  bei der Aufsidtts-
ratssitzung  'vom  1. 2. 78 hafü  man  yerlarbgt,
die Stadt  Landed«  moge sich mit  2 Millio-
nen  am  Fließer  Projekt  beteiligen,  damit
die AG  aus den rotec  Za'hlen  komme.  (Die
Bahn  hat  in  10 Betriebsjalireri  bei eiiem
Gese$lschaftkapital  von  22 Mio einen Ver-lust  von  'is Mio  gemacht.)  Giavierende  Wi-
derspriiche  meidete  Leitl,  als er  mitteilte,
Ing.  T'hurner,  der Betriebsleiter  der Venet
AG, habe  dem  Irbitiator  des Siidprojektes
(Sessell. von 1600  m bis Gipfel,  Parkplatz)
LA  Bgm  Engelfürt  Geiger  von  Fließ,  mit-
geteilt,  der  Aufsichtsrat  habe eirxe Beteili-
gung  beschlossen.

Der  Leiter  der  Finanizierungs  urfö Ga-
rantiegesellischaft  -  so Leitl  weiter  -  sei
kürzli*  in  Serfaus  unid Fiss  gewesen, um
dortige  Projekte  zu  verrtil-ieren,  und habe
das Venet-Siid-Projekt  als seiner Meinung

Vzbgm  Belina  empfindct  es ,,als sehc.ko-
n'iisch, wenn  man die Fusionierung  mit  aem
Thial  ahlehi»t,  anderweitig  aber Beteiligun.g
will

Eine  Rentabi1itätberech.riunig  verheil'it  dem
Fließer  Lift  jährliche  Einnahmen  von  2,4
Mio  (die  gesamten  Arylagen  der Nocdseite
bringen  5,2 Mio)
Die  2 Beteiligungsmi1Iionen  sollen  auf  Fol-

gende  Art  zur  Zeichnung  anstehen:  Strom-
anschluß  S 600.000,  Materialtransporte  S
150.000,  Garage  fiir  Pistengeräte  S 250.000,
Leistungen  währerxl  der  Somn'iermonate
S 250.000  und Beteiligung  von  Zams  ut»d
Lanideck  S 750.000.

Als  der  Bürgermeister  den  bevorstehen-
den  Riicktritt  einiger  Fun'ktion:4re  atuagte,
erFoligte  prompt  der Zwischenruf  ,,Die  Rat-
terr 'verlassen  das sinkende  Schiff".  Daß es
mit  cler Venebbahix  bergab  geht  -  una  das
immer  rascher  -,  ist  bekannt,  daß vieIe,
die sie als Investition  yon  kommunal  unge
heurer  Bedeutung  emporjubelten,  jetzt

lich (der  Mißerfolg  ist eine schlechte Image-
Politur),  daß die  Beteiligung  am  Fließer
Proje'kt  jedoch  die Talfahrt  der Venet  AG
bremsen  oder  gar  stoppen  könnte,  ist
milde  ausgedrückt  -  ein Blödsinn.  O. P.

Pater  Philipp  60 Jahre
Der Perjener  PEarrcr,  Pater

Philipp,  feierte  am  11. ':'. die
Volleirdung  seirbes  60. Lefüns-
jahres.  Der  mit  trodcenem  Hu-
mor  wohl  versehene  Geistliche
meinte,  man solle  davon  kein
Auf:hföens  machen,  das sei
schIießlich  eine Altersersffiei-

nurbg. Wir  gestatten  uns trotz-
dem, ihm  ziu diesem Anlaß  un-
serc  föet'zlicherb  Gkückwüns*e
auszusprethen,  verburbden  yor
allem  mit  dem Wuns*  für  ein
weiteres  geaeihliches  Wirken
fiir  seine Pfarrgemeinde  bei
I:iester  Gesurbdheit.  Pater  Phi-
lipp  wurde  in  Imst  als Adolf
BOCk geboren  unid ist  seit  38

Jahren Priester. Seit 1l Jahren
ist er Phrrer,  von  Perjen,  wo
er bereits  von  1949 bis  1952
unter  Pfarrer  Pater  Lvdwig  als
Jugendseelsopger vinkte.

Biirigerineister  Braun  anit
Gemeindevertretern  urrd die-
Musi:kkapelle  Perjen  {anden  ,.
si*  ebenfalls  ats GratulantenFoto  Allround



Gemeindeblall
17. Februar  1978

Wasserivacht  deekt  Mißstände  auf
Abwasser,problem  im Bezirk  Landeck  stinkf zum Himmel Bericht  des  Bezirksle»fers  Traxl  Gebhard

Wasserwachl  kurz belichtet

Mitgliederzahl  22

da'von  Aktive  Mitglieder  22

geleistete  Stunden  ' 7 857

gefaörerye  Kilometer  14  32(+

Einsätze  802

dav6n  Begehungen  mit  Behörden  7

Beanstanidunigen..  1,282

Meldung.en  und  Berichte  an

Behörden  915

Schuihtngen  utrd  Exkiursionen  im

Bezir.k  4

Aiizahl  der  Bezirksversammfüngen  4

'S:it Jahren spricht man von einer Ge-
meinschaftsklärwerksarrlage  im  Stanzertäl.

Die  meisten  Gemein.den  des  StarbzertaIes

wärerr  in der Lage,  ihre  Kana1isationisstr;in-

ge an einen  Großsammelkanal  anzuhänigen.

Die  Schmutzflut  'von  den  Schotterwaschanla

,,Oien in St. Jakob (Arl.bergtunne1ibau) kann
die  Rosanna  nidit  mehr  'verkraften.

Im  Winter  führen  größere  Loipenstrek-

ken  die Langläufer  am Rosanniaufer  entlarrg

un'd es ist bewurbdernswert,  daß .die Inten+-.

sivgeruchzonen  &ie Langläufer  nicht  zwirf-

gen, 'Gasma*eri  aufzusetzen.

Das  Sprichwort  ,,'Wo's  stinkt,  do :bleib

mar"  wird  nicht  von  Dauer  sein. Das  ibe-

weist  ein  Feriengast,  der sein Quanier  in

der  Nähe  des Steißbach.es  fluchtartig  verließ.

Die  Miillplätze  der  Gemeiryden  liegerb

meistan  den  ungiinstigsterb  Pfüzen,  wurden

aber  von  den Behönderb  gcnahmigt,

. iBeim  Miillpliatz  St.  Arrton  fließt  unge-

hindert  iffi allen  Farben  schimmerndes  Ab-

wasser  in  die  Rosanna.  Der  MiillpIatz  in

FIirsch  liegt  iim Murengebiet,  und  bei  einem

Murenniied.ergang  schieTot  sich  der  ganze

Müll  in den Bach.  Der  Miillplatz  von  Stanz

wuride  ober.halb  des Ortsteiles  Graf  Gurnau

(Gen'ieinde'  Grins)  auf  einer  Quelle  errichtet.

Die  Quelle  'kann  nic)it  mehr  genutzt  wer-

den,  unid die anliegenden  Bewohner  (Pen-

sion  Hobz  unid Neuibauten  dier  Hotz-Brii-

der)  können  sich nicht  vor  Geruch-  u. Rat-

tenplage  schützen.

Im  Paznauntal  ist es immer  »ofö  iiblid'i,

daß einige  'U.mwel €schut.ifeindliche  die Ka-

.daver von  Tierkörpern  und tierisaie Abfäl-

le' in die Trisanna  werfen.  Im Jahre 1977

wiur.den  von  Jen  WasseraJsichtsorganen  des

Bezirkes  Landedc  9'02 WasserÄbläufe  ohi'e

OlabscheYder  in Ol:heizungen  'beanstarbdet  u,

den  zuständigen  Gemeirbden...geme1det.

Berichf  der  Wasseraulsichfsorgane

Kaserer  Willfried  und  Gröbner  Rudl

aus  Sf. Anlon

.Die  Arge  Ost  mit  ihrer  ni*t  ordnungs-

gemäBen  Scliotterwasr3nan1age  ver.nifötet  die

rro&'  -iibrigeru  Lebewesen  im J3afö. Die  u.n-

gekfüaten  Kar4a1einmiindungen  in St. An-

ton,  der  St.  Christophbach  mit  Güteklasse

IV  verschtechtern  das  Gütebild.der  Rosan-

na  wesenitlidi,  und  in  manföen  Teileli  des

F3aches zeigen  sifö unter  den  Steinen  Ver-

pilzurhgen.

' Regioixalleiter  der Region  32, Hain»es

Sclirheider  aus 'St. Ja:kob, leigte Fotos vor,
auf  rlencn  gezeigt  wföd,  wie  Privatpersonen

ffiit  Dienstfxlirzeugen  Miill  be:  den Bahn-

schranken in St. Jakob ablagera'i.  Weiters
wurden  vom  Wasseraufsichtsorgan  Sfön.ei-

Jer  Potos  vorgelegt,  .die  einem  Umwelt-

schützer  die Haare  zu Berg  steigen  lassen:

wilde Miillfüblagerungen, Jaiud'ienentleerun-

gen am Bachuf'er, 'von den Jägern aufge-
stellte  Kadaverköder  für  Fiidise  ary Quel-

len  unid Bäd'ien...  Der  'Regionalleiter  der

Region 37, Jäger Othmar aus Strengen, he-
richtete  über  di.e -verheerenden  Verunreirpi-

gungen  fürgs  der  OBß-Grün.de  sowie  .die

wilde  Miillablagerung  ):ieim Bahn.hof  Stren-

gen. Weiters l»eri*tete  Herr J%er, daß die
Firma  Montana  ihren  Müll  (Blechbiichsen  -

Raupenteile)  trotz  mehrmaliger  Aufforde-

run.g noch  immer  rpicht vom  Bachufer  ent-

fernt  habe.  In  der  Gemeirhde  Stüengen  wer

den im Jahre 1978 bei.der Aktion  ,,Saube-
res  Dopf"  die  Autowracks  entfernt.  Die

Wie

früher

war

Brönd  in der

Maisengasse  1943

fen. Der Regionalleiter  der Regioi»  35, Jung
Artui',  beric]itete,  daß bei der  Schotterent-

nahmestelle  der Firma  Heiss  so tief  aqisge-

'hoben  wird,  .daß 'das Grurxlwasser  absirikt.

H:rr  Jung wird bei der T'fWAG  vorspre-
chen  uind anisuchen,  .daß die  Wasserwa*t-

organe  den Schrankensuiissel  ider Stausee-

straße  erhalten.

Wasserwachtsorgan  Ruetz  Heinrich  aus

Flirsch  berichtete  iiber  die  üngesetzlichen

Einl.eitun'geni  von  Reinigurpgssand  der Fir-

ma  Stah'l  Krismer  in  den  Inn.  In  diesem

Falle  wurden  'bereits  Gewässeruntersu*un-

igen  und  Materialprobeni  in  das  Untersu-

chungslabor  nach  Innsbru&  eingesanidt,  auch

der BH  Landeck  wuüden  Sandproben  zur

weiteren  Verwenduinig  ab.gegeben.

Bei den  Fluß.bemegu1ierungen  wird  des

öfteren  beobachtet,  'daß die  Arbeiter  Ole

und  Diesel  in  das  Wasser  flicßeri  lassen.

Herr  Ruetz  hat  fiinf'  Verwarnungeri  ausge-

sprochen.

Traxl  Geböapd

Bezirksleiter  der  Tiroler  Wasserwacht

Kein  Mann  isf wirklich  alt,  solange  sich

seine  Mutfer  noch  Sorgen  um ihn

machf







1'l  !)O ORF-8tereo-I(onzert  -  I)irigün-
tün,  Oraiester,  Solisten  -  Ludwig
van  Beetl'irivpn:  S'ttmHhonie  Nr.  8:
P. l. Tsöaikowsky:  Symplioi'iie  Nr.
fünf.  Eg  spielen  die J3er]iner  Phil-
harinoniker  rmter  Herbert  von  Ka-
ral  an

18.30  Der  gl%erne  Mensfö  -  Herz  (2]
17.30  Land  und  Leute

:ia.oo  Tele-Skigymnastik  ['12]

18.30  The  Jackpot  -  Spielfilrii  (r.isq,
195C1). Mit  James  Stewart,  Barbrira
Hale,  Natalie  VVood  u.  a.  ReBie:
Waltey  Lang  (In  Originalfassring
mit  U+itertiteln].  -  Florte  Kümödie
um  einen  Preisrätselsieger  in  den
USA.  (Ab  12, SW)

20.(10 Büa;erbasar  -  I)ülf  Lindner
pttisentiert  diesmal  u.  a.  satirisföe
Erzälfümgen  der  Wiener  Sairiftötel-
lerin  Ilse  Tielsfö-Felzmann

20.15  In  eigener  Saföe  (Übevtvagung
aus däm  Kongreßhaus  in  Innsbru&;
Pfösentation  Helmut  Zilk].

22.(10 0hne Maulkorb  [WhJ

Räder  [Kle

Engli

Für Gntt, Kaiger und Vatezlan"ilTiro}er  Stbützeö  einst  rind  ht;
te.  Ge'italter:  Jüsef  Kuderna.
Rund  4ü[)  Jahre  lang,  bis  zi:
Jahr  1Gt15,  duyfien  die Tirüler  ni
zur  Verteidigring  ihres  Heimatlri
des herangezogen  werdeni  Mit  Ei
fülirung  di.r  allgemeinen  We]l
nflidit  und  der  Einberufung  dör  (

g'oelsaa"mStionldaM1a"'ün"a"'hdh" Viea"kwai'idr'A"ffili'il
Doktrin  aufgelassen.  Über  die SF
me dieses  Jahvhunderks  Kinweg  l:
ben  sidi  jedüth  die Tirüler  Saifitz
als Veyeinigung  erhalten

21.50 Sü Hrün  wat  mein  Tal  (wh.,
vierzehn)

22.4(1 Nafövtthten  und  Spürt

OiesÖs Fernsehprqgramm  wurde  noeh unjer
lagen  des ,,Fernsehdienstasaa  zusiimmenge-
s+ell+. dei  im Aufliag  der  Oslenüichischen
Bischotskonfeienz  von  der  Kcilholischen
Fernsehkominission  %erauigegeben  wird.

a»  Pül@@,tllJlklkl  VÄtj!f  *Hnl;ak  »Hauijaa

Hebel  (Klein-  9.ü0 Am.  dam.  dös
kinder)

!1.3ü The  Bellctest  Story
für  Fortgüsförittene

IÜ.ÜD Angewandte  Physik  -  Die  R
bun8  (sw]

10.30  Die  Glagmenagei:ie  -  Spielfi
(USA,  1950].  Mlt  Ktjl(  DOll),,laS  JFI
Wyman  u.  a. -  Rejie:  Irving  Ri
pey.  -  Na6i  dem  gleifönainig
Bühnenstü*  vün  Tenr.essee  S
liams  sföildert  der  Film  eindringl
die  Spanrumg  eines  ärmliaien
milienmilieus  in dem  M'utter  So
und  Toditer  in ifüei  eigenün  Trari
welt  leben:  Die  Mutter  htingt  ihr
Jugenderiruierungen  nafö;  der So
ertrtiui'nt  sich eine  Welt  des  Abe
teuers.  seine  Sdnivester  Laut'a  rt
tet  sia'i  vor  ihren  Minderwerti
keitskomplexen  'wegsn  eines  Fü
leidens  in das Spiel  mit  zerbred3
tMn  Glastiepen.  Als  Tüms  vita]
Sdiulfreund  versuföt.  die  Fami.
mit  der  Wirktifökeit  zu konfront'
ren.  zerbriffit'ihre  Glaswel't.  -  EI
Werk  von  hohem  did'iterisax
Rang  in  ausgezetföneter  Darst
lung.  (Möglifö  ab 14, SW)

17.:1ü Am.  dam.  deg (Wh.

17. 55 Betthupferl  -  Toutou

18. [1(1 Paradiese  der  Tiere  -  Gefle
Raubkatzen  [Wh.

18. 3(1

19. 3(I Zeit  ö  Bild  I  mtt  Kulföt
Sport

2D.D  Seyvice-Büx

20.15 Was  bin  idi?

21. t)5

IB,(lü  Was  könnte  iö  ivrirden?  -  la
cufe  deb  Bauwesens  [Wl'i.]

1Ü;30  Ernte  2000  [Wh.l
:1.9.:'{1 Die  Landkarte  (wh.,  sw)
::(l.üO Nur  eine  Frau  am Bnyd  -  Spi'

film  (Erp,]and,  1966).  Mit  Jeari.
Müreau.  Iaii  Bannen,  Vanessa  Rn
zrave  u. a. Regie:  Tony  Riaiard's
-  - Ein  mit  seinem  Leben  rmzufi'
dener  Enpländer  vevliefü  sid'i  wi'
rend  eines  Italienwlaubes  in  e
i't:rwitwete  reiche  Amerikanai
lie  mit  ihrer  Taait  emem  v

pr)m'iinrlrin';.i  Geliebten  nadhjagt.
Ein  anspiuihsvoll  gemtiinter,  al
voii  Buth  imd  Regte  her  eBey mi
gltid<ter  Fi]m  von.  de]<adentÖr  Gi
stigkeit.  (Ab  16,  SW)

21. 25 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22. 00 Cluh  2
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Audi  SpäB  föuß  sein  [Kleinkin-

y]

.Was  I«önnte  iffi  wehden?  (Wh.]

) Die  Landkarte  [Wh.)

Ü Ciervantes  -  Döt  Ahenteuter

s Königs  -  Spiii]film  {Deuisai-

nd'Ttalien,  '1988].  Mit  Horst  Buö-

)IZ,  Gina  Lo!lobrigida  u. a. Regia:

encent  Slierman.  -  Der  naföma-

ie  spanische  Dia'iter  MigueI de
arva-ii:es  als Ktiinpl'er  für  die Frei-

iit  ui;d  diü  Erhaltung  des  d'irist-

:hen  G]ariL'üns.  Ein  trütz  enorinen

pfwands  und  prüminenter  Beset-

ing  enttfüsöendes  Kostü+naben-

uep.  [Ab  14.  SW)

0 Der  ktanke  Apfelbaum  (Klein-

.ndev)

5 Aurh  Spaß  muß  sein  [Wh.]

5 Betthupfürl  -  Toutou

D V;iter  der  Klamotte  -  Die  un-

atbehrliföe  Küpfmassage  -  Mit

mmy  Adams  [SW)

ßl  Osterreich-Bild

ID Zeit  im Bild  I mit  Kultut  und

ßürt

)'O Die  Straße  -  Von  Herbert

iyödl.  Mit  Arthuy  Brauss,  Ossy

:olmann,  Karl  Merkatz  u. a. ReHie:

7o1ker  VoHeler.  -  Man s*reibt
las Jahv 195!J. Abseits  der Haupt-
traßü  liegt  das  armselige  Wein-

iauerndorf  Fitzumi  ein für  Fahr-

.euHe  unpagsierbarer  Feldweg ist
lie  einzige  Verbindung  zur  Außen-

velt.  Vom  Bau  einer  Straße  erlxa[-

en  sii  die  Dürfbewohner  eine

7aa'besserung'  ihrer  tristen  LaBe.

Jit  einem  Sd'ilaH  sind  ihre  Pltine
md  Träume  verniditet,  als  sitb

iiner  dep  Bauern  weigert,  ein für
4en  Bau  wia'itiges  Grundstt'tt:k  zu
.ierkaufen.  Kurze  Zeit  später  wird
ir  tot  aufgefundün  ...  -  Vorauii-

:irbtlidi  eindringliföeii  Fernsehspiel:

:lie  Ges*idite  eines  Wunschtrtuu'ns,

Jie  zur  KriminalHeschiaxte  wird.
(Ab  1ß)

.35 Nadirtföten  und  !3port

.fü1 Apprenons  le frangaig

.3(1 0 9 -  Steiermark  -  Wris  macbt
der  Wind.  wenn  er niföt  blifst?

.ÜO Meilmsteföe  der  Weltgesa'xitbte

-  Die  8chweiz  liesiegt  Burgund  -
In Fiaanl«reiat  lieyrsait  im 15. Jahr-
hundert  Ludwig  XI.,  in  Burgund
sein  Cüusin  Karl  der  Kühne.  Lud-
wig  unterstiitzt  die  Eidgt'nossen-

sdiaft  der  Sdxweizer  Kantone  gegen

seinen  kriegeristhün  Cousin  und
als  eg 1476  zur  Auseinandeysetzung

zwis6ien  dem  mu*tigen  Tlurgund
tind  der  kleinen  Schweiz  knmmt,
erweisen  sid'i  die Scbweizer  als die
Stärkeren.  [Wh.]

1'.4!i Ludwig  van  Beethoven:  Leonü-

ren-Ouvertttre  Nr.  3 [Wh.)

).üO Apyopog  Filrn

).IS  Marie  (,urie  (5]  (In  englisrher

Origtnallassung  mit  Untertitelnl.  -

Als  dey  Krieg  zu -Ende  ist, kann

das  Curie-Laboratorium  nur  mit

Hilfe  staatliföer  Spenden  'fiberleben.

Maries  +i]teste  Tüföter  heiratet:  ge-

meinsam  mit  ihrem  Mann,  Frederic

Joliüt,  sstzt  sie die Arbelt  der El-
ttirn  fort.  Am  4. Juli 1934  stirbt  Ma-
rie  Curie  an den  Fo]gen  ihrer  Ar-

beit  mit  radioaktivem  Material

(M%lfai  ab 14J

23. Februar  1978

FS I

9.(10 Am,  dam,  des  -  Im  I-Iaushalt

(Kleinkinder]

9.30 Apprenong  le  fran(,ais  (Wh.)

1[).[)(}  Essen  und  Trinken  (wh.,  sw)

1ü.3[}  Halleluja,  rnx  a Tyamp  -  Spiel-

fi]m  iUSA,  1933).  Mit Al  Jülsün,

Madze  Evans  u.  a. Regie:  Lewis

Mi]tistone  (In  Originalfassung  mit

Unterkiteln).  -  Eine  Reminiiizenz

aris  der  Ani'aixgszeit  des  anierikani-

söen  Tm'fllms,  die  lieute  reiffilid'i

antiquiert  wirkt  und  mir  mehr  für

filmliistürisfö  Interessierte  sehens-

wert  ist.  [Ab  i4, SW)'

i7.3D  Am,  dam,  des.  [Wl].)

t7.55  Betthupfetl  -  Familie  Petz

18.fü]  Htift.rlgucker  -  Tirüler  Leber

mit  Bäa<erkarlüffeln,  servierk  von

Franz  Zimmer

18. 3Ü Wir
19. (1(1 0sterretfö-Bild
19.30  Zeit  im  Bild  I  mtt  I(tJtur  uncl

Sport

20.(]0 Im  Zweifel  fiir  den  Angeklagten

-  Nar]i  IrvinH  Stii+i'a  Mit  Ci+r+l

Jens.  ReBie  Willi  Sfömidt  [Auf-

zeiduiung  aris  dem  ']"hüater  in  der

Josefstadt).  -  Clarence  Darrüw,
1857  in  Ohio  ge1ioran,  war  einer

der  beyühmtestcr+  Strafverteidiger

der  Vereinigten  8taaten  -  über  lü0

Fälle  konnte  er positiv  führcn.  Dar-

rüw  nützte  seine  Popularität  und

stellte  sein  Leben  ganz  in  den

Diefist  vori  Humanität  und  Redit'

er yviar ein scharfer  Gegner  der  To-

desstrafe.  -  Im  Ansföhiß  an  das

Stütk,  das Darrows  tiußergewöhn]i-

aies  Leben  naaxzeiduiet,  wird  eine

Diskussion  ausgestrahlt,  die  ein

Vertreter  der  Gefangenenhilfsorgani-

sation  ,,Amnesty  Internatföna"+"  mit

Künst!ern  uad  mit  dmn  Bundesmi-

nisrür  fiir  Jusiiz fü]iM.  [Möglifö  ab
vierzelin]

22.20 Naairidxten  und  Sport

FS 2

18.00  Russtsfö  .

18. 3[} Etnttitt  frei  (Wh.]

19. 30 Klang  aus Menaföenband  -  Die

Entwir'fü+ngsBesa'iiaxte  der Zupflin-

strhimentri,  ihre  heaite  gebräuailiaie

Form  und  Handliabung  (wh.,  sw)

2(1.00 Sülange  eiri  Herz  gailägt  -

Spielfilm  (USA,  -1Ö45). Mit  Joan

Crawiford,  Zaaiavy  Scütt  u.  a. Re-

gie:  Miaxael  Curtiz.  -  Ein  Krimi-

nalfall  als  Handlungsgerüst  für  die

iiberspitzte  Tragödie  einer  Mutter-

liebe.  Lediglid'i  dürch  die  Darstel-

lung  von  Joan  Crawford  künstle-

risö  überdurffisa'inittliai.  [Möglidi

ab 14, SW)

21. 5!i Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut

22. 3(1 (,lub  2

lMlljlßlaLlfY  mjll.jljjlLlNölel

24. Februar  l978

FS I

9.00 Am,  dam,  des -  Erfiiidr.r  (Klein-

kinder]

9.ao Russisdi  [Wli.]

10l)[)  Klang  aus  Men:iföenhand  [Wli.,

SW]

1(1.30 Seniorenclub  (Wli.)

II.OO  Sülange  ein  Herz  sföliigt  [Wli.,

möglidi  ab 14,  SW)

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.]

17. 55 Betthupfetl  -  Familie  Petz

18. 0ü Gegffiidxte  hinter  der  Gegäiichte

-  Die  versfüwrindene  Insel  -  War

die Insel  Sü+iförin,  die. vür  dreiein-

halbtarisend  Jahrüi'i  durfö  tiine  X7u1-

kanexplo:iion  zerstört  wurde  das

saHenliafle  Atlantis?  Nofü  heute

zeugen  Fünde  arif  Kreta  vom  Reich-

tum  und  der  hühen  Kailhir  diiiser

unterHeBangenen  Insel
18.3(J  Wir

19.ü0  0sterreidi-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mit  -Ktiltut  und

Sport

20.15 Derridc  -  Abendfrieden.  Mit

Alit.ti  Treff,  Tliümas  Fritsfö,  Lüttc

Ledl  u.  R.  -  In  dür  HofFnung  auf

ein  arisehnlidies  ErbKil  macht  siax

Jakob  Stanz  arif, seine  Crüßtante.
die  er  seit  seiner  Kindlieik  nid'it

mehr  gesehen  hat,  im  Altersheim

zu besudien.  Dürk  angekqmmt'n,  läßt

er  sich  von  einüm  xinbekannten

Mann  zu  einem  Rastaurantaibesudi

tiberredan  und  wird  beim  Überque-

ren  der  Straße  von  einem  plötzliffi

anfahrenden  Personenwagen  getei-

tet.  Bereits  i'iafö  den  ersten  Unter-

suföungen  vermutet  Devriac  einen

vürsätzlia'ien  Mürd.  [Ab  16)

21. 2(I Hürizonte

22.10 Sptnt  xmd Werbung

22.20 Angelique  (l) -  Spielfilm

[FrankreichiItalien.  1g84].  Mit  Mi-

föäle  Mercier.  Roli-rt  Hosiiein  ti.  a.

ReHie:  Bernard  Borderie.  -  Die  t'.n

Frankreidi  deg  3 7. Jahrht+nderts
spielende  Gesthiclile  der  Baronesse

Angelique,  die  wider  Wi]]en  einen

vriiäien  Grafen  hiiiraket,  später  tie-

fe Liebe  fflr  fön  emppndet  und  zur

Raföe  bereit  ist,  als  er  aJ  dein

SföeitstIiaufen  verbran+it  wird.  -

Als  liistorisföes  Sittenbild  unbraufö-

bar,  versufüt  der  Film  seine  Ge-

saudite  durfö  erütisaxe  Szenen  auf-

zuputzen  (Ab  1ß)

0.20 Naehriiten

FS 2

18.0(1 0rientierung  -  ,,...  bis  dep

Staat  eurh  sföeidat."  -  Zur  Saiei:

dungsreform  in  Osterveiih;  Priisen-

tatiÖn:  Herbert  J/Veißenberger

I'!.:'O  Pürtrtit  -  Alfred  Hrdlicka

19.30  0dyssee  [7) (Wh.)

2ö,'t!i  Wissen  aktuell

21.00 Nova  -  Beridite  aus  Wissen-

saxaft  und  Fürsöung

21 i2(} Die  Legende  von  Roöin  Hood

(letzte  Folge,  aher  ab 1ß]'

22 .15 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.50  Heart  and  soul  -  8how  mit

C180  Laine  und  Ray Cliarles.  Jühn

Dankworth,  Ja*  Parnell  rind  sei-

nem  Konzertovföestey

@ ,,Bucb:  Sta»ib-  und  Kultur-

trager."  (Ham-Horst  SÄeupy)

0 ,,Sie  siml  die  Dümrristen

nicbt,  die  Bücbernarren!"

(Hans-Horst  Skup)Q

lluDj € u

25. Februar  1978

FS 1

-!).50 Nordisdie  Ski-WM  -  Springen,

gO-in-Saianzü  (&irovision  aus  Lahti)

1!).25  Det  Gauner  und  der  ltebe  Gütt

-  Spielfilm  [BRD.  19ß[)).  Mit  Gürt

Fröbc,  Karlheinz  Böhm,  Lucie  Eng-

lisö  u. a. Regie:  Axel  von  Ainbes-

ser. -  Di.e Läuterung  eines  Einbre-

diers  unter  dem  Einfluß  cines  Dürf-

p'arrt.rs.  Vergniiglidie  Xoinödiia.  die

ihr  heikles  Theina  sidier  bewiiltigt.

(Wh.,  al> 14,  SW]

17.0[)  Jo]iy-Büx  -  Tri&filmsa'iari
17.3ü  Heidi  -  Ein  Haus  in  Döylli

Kits&iga  Serie  [Kinder]

17.55  Betthupferl  -  Fami}ie  Petz

IB.O(I pan-optikum

18.25  Guten  Abend  am  Samstag

sagt  Heinz  Conrads

19.0ü  Osteyreidi-Bi}d  mit  Südtirül  ak-

tuell

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19.5!)  Sport

20.15 Musik  ist Trumpf  -  Fernseli-

wunsfökonzert  mft  Peter  Fran]<ün-

feld,  Mary  Roüs,  ptrgen  Marcus,

Anneliese  Rothenberger,  Da3inar.,-
Koller  Claudio  Nicolai  u.  a.

21.50 Spürt

22.05 Fragen  des  Christen  -  Kap]an

August  Paterno  antwürret

22.1(1 Sergeant  Madigan  -  Einiiatz  in

London  iUSA.  1g72L'  Mit  Rifüiii'd

Widmark  ?v[Maal  Balfo+ir  ll  FI R

gie:  {ark  Smighf.  -  Mfüia4ii"'  aii

Ganzqter  -  -  Spannende  Kriiniiin-

terhaltriiig.  [Ali  16)

23.2ü Nadiri*ten

FS 2

17.30  Expeaitionen  ins  Tierreich

Kiihiiti  Fr'iglinge

18. 25 0hne  Maulkürb

19. 3[) Thrillseekers  [7]  [In  englischer

OriginaIrassung  init  Untertitclnl

19.!i5  Die  Galerie

2(1.15 Ein  Tisi  zu vtett  -  Vün  Mavia

Fuß.  Mit  Camilla  Spira,  Renö  Delt-

Hen.  Rüse-Renöe  Rokli,  E.  F.  Für-

hrinqer  u.  a. Regie:  Miöael  Gün-

ther.  -  Brunü  und  Lütte  Steinberg,

cin  Rentnerehepaar,  wissen  nidits

Reaxtes  mehr  mit  ihrer  Zeit  anzri-

fangen.  Als  der  Ehemann,  der  eini-

ge  Papkbekanntsföaften  gemacht

liat.  seinev  Frau  eines  Tages  ür-

ztihlt,  daß  sia'i  zwcii  seiner  neuen

Friunde  eipen  Platz  im  .'lltenhüim

suföen  müssen,  entsfiIießt  sidi  Lüt-

tü  SteinberB  spüntan,  die  beiden

bei  sia'i  aufzunehmen.  Naffi  anfüng-

]iöen  Sföwierigkeiten  zeigen  sich

liald  die  Vorteile  einer  soltben  Al-

tengemefüsa'iaft.  -  Bemerkenswer-

tes  Fernsehspiel,  das  sifö  ;-nit Al-

tenproblemen  positiv  auseiiiiinder-

setzt:  alte  Mensthen  jebe+i  ilirüm

Leben  einen  neuen  Sinn.  fAb  14)

21.45 Mendt  & Band  -  Mi+ 1'!'riünne

Mündt  rind  der  ORF-Big-iliind  'tiiilev

der  Eeitung  von  Eria'i  Klei+isd'iuster

Wl&lfl  gO
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Hermann  Kuprian

er maskierte  Teufel

ait Klumpem  und Pumpern  und

ScbelLenhlang

'hlirrten  und  sclmimen  aie Scbemen.

ie tanzten  im Kreise.  Sie zablten  sicb lany,

rzd zablien  larxg -

nd zablten  nicbt  :möLf l

nd zabken scbließlich areizebn.
{oibo,  das Fest!  Urxd Tausender  Sang,

iescbrei  und Gemirr  und  GeIacbter!

)ie Larven  im Kreise  zablten lang

:nd zab,lte(ajang  -

«nd zablten nid:»t mölf  -

tnd zahltpn  mebr,  ja dreizebnl

:ecbs Paare  beg,arwtm  mit  zögerndem  Gang

:u wirbeLn ins Fasnacbtsgedranze:
;ie- tanztert  im Kreise  und zablten lang

pnd zablten  lang -

wnd zablten nicbt zmölf
und zaMten  ricbtig:  dreizebn!

Sie büpften und bopstert im Übersd'mang

duvcb  Truje  und Gassen zur  Erugge.

Es stimmte  der Kveis  nicbtl  -  Sie zablten

lang...

und z;'blten banz...
und  zrihlten  nicbt wölf...
und  zahlten  immer  nur  - areizebn...

Da scbrie der erste, er scbrie und  sprang:

,,Sebt  dir  nicbt  den mit  aem Bochsfuß" -

Sie rissen die hfasken vom  Kopfe sicb bang

uml  zai»Lten  im Kreis  urtd  zablten lartg...

und z;:blten  b;tng -

und  zabLten rtur  zwölf  ;..

und  zablten  nicbt  mebr  dreizebn.

Altersjubilare
Landed«

Jahrgang 1894 (12. 2.) Frau Neururer Ma-

ria,  Uriföstraße  21a;

Ja4nig  1896 (14. 2.) Frau Walter Anna,

Burschlweg  2;

Jahrgaryg 1897 (13. 2.) Frau Zangerle Karo-

1ina,.Baa"inhofstr.  8;

Jahrgarbg 1896 (19. 2.) Herr Frizzi Her-

mann,  Lötzweg  33;

Jahngan.@ 1896 (20. 2.) Frau Hiikersberger
Anna,  Lötzweg  15.

r
 

Eh'y  6r-_ »rlSz_ l"-eX'a  "y_ü.i  ' y-

I

r
Keme  Schonmlt  lür  Fußgähger  X

}

Zams

ßrgarbg  1887 (12. 2.) Frau D'ucati Kres-

zenz,  fönstr,  22.

Lawinenabgang  im

Komperdellgebiet
Al]I  8. 2.1öste  sich gegen 14.30  Uhr  200

Meter  un.teiihalb  des Plans'kopfes  im stei-

len.,'von  Schifahrern  ni*t  befaHrenen  Ge-

lfö.de  ein  Schi'eebrett,  .das nach etwa  300

Metern  d<n Schifahrer  Bduiard  Prewlitz  mit-

riß,  Er  konnte  von  sofort  herbeigeeilten

Helfern  befreit  'ierden  und blieb unver-

letzt.  Entgegen  urspriirrgli*en  Befiirchtun-

gen  (zwei  . Hubsförauberi  50  Männer,  7

Suffihuhide'waren  im Einsatz)  waren  keine

'weiteren  Person.en  vort  der  Lawine  ver-

scliiittet  worden.

Kein Boc)esfuß rinyrs! Nur z'tnölfl

Auf  aie Wang
scbob jeder  aie Maske  zurüch  sicb.-

Sie tanzten  im Kreiseund  z;iblten  im Fartg

urtd zablten  lang  -

urvJ zaiaiten nicbt zarnölf
und zabLtm  -  wieder  areizebn!

Wer hüpfte mit ibnen bei Kling  und Klangf

Sie zogcn die Masken'rx»m Kopfe.

Sie bielten im Kreise...  und  zablten lang  -

zmd zablten  lang  -

urta zahlten auch zwölf...
und  zablten  nicbt  mebr  dreizebn,..  ..

Sie wmen nitn tolI, daß' der Tag beute

gelang,

zu tanzen'die  zotige  Runde.

Sie scboben  die Weiber  mit  Ztuich  und

Zwanz -  -
urtd z2ibLten dann  bany,:

und zaMten nicht z'rnölf...
sie zäblten  -  wieder  areizebn!

,,Der Teufel drebt beute in Tarrenz den

Tanz!"

scbrie einer, ,,Der Bochsfuß! Die Hörner!"

Da stob auseinander  der ganze  Popanz,

aen Weg entlang...

urzd zahlte nicbt ztt»ölf
in Furcbt  vor  dem -  mit  aer Drei;=ebn...

Die  Angst  trieb  jeden  zum Kreuz  und üts

I-[aus,

sie jloben  zum Sakramente.  -  -

So blieb die siirtdize Fasnacbt aus. -  -

Ein Scbwur  bis beut:

Nicbt  Scbementartz  mebr,

nicbt Maske...  nicbt ztnöLf.. nicbt
dreizebnl

Sprechtag  der Volksanwalt-

schaft am 24. 2. im  Landhaus

Die Vol'ksarbwaltschaft  hfü  am  Freitag,

24, Fefüuar  1978,  beirn Amt  der  Tiroler

Lamlesreg;erung  einen  Spred'»tag  ab. Volks-

anwalt  Dr. Franrz Bauer  steiht .der Bevöl-

i keung  für  Vor.spradxen,  die  Bes*weüden

ii ber Jie  Burbdesverwaltung  betreffen,  an

diesem Tage  von  9  12 Uör  urrd von  14 -

17 Uör  zur Verfiigurbg.

Anmeldungen  zu  diesem  Spred'itag  sirbd

schriftlich  oder  telefonis*  an die iBeratun,gs-

und  Beschwerdestelle  des Amtes.der  Tiroler

Landespegieruig,  In.ngbrudc,  Altes  Larud-

haus, Telefon  28 7 0I,  Klappe  7ll,  zu ri*-

Kameraklub

Landeck

Sektion  Film

Der  Anfän.getlkurs  öeginnt  am Dienstag,

21.  Feber  um  20 Uhr  im  Cafe  Paula  in

Lanideac-Perfuchs.  Meldiungen  bei  'SX7a1ter

Steiner,  Malserstraße  20 oder bei Kursbe-

girhn.  Die  Vereinsleibung

Die  Bergrettung,  Landeck  dankt  der

]ungen'W[irtscbaft  des Bezirkes Larxd-

ede für ibre großzügige Spende und

macbt darauf aufmerksam, aaß Spen-

den 7iir die Arzscbaffurg, der so dri.n-

gertd benötigten Fun%erate bei der

SPARVOR  auf Kto. Nr. 50002543-6
eirzgezahlt  weraen  höwen.

Hans-Joacbim Glaubitz aus Hartno-

ver warf sicb mit ganz besonderen
Erettern  in  aie  Materialscbladyt  des

4. Intematiorzalen  RifflerLaufes in

Pettneu,  der am 12. 2. über 15 und

20 Kilometer  ausgetrrxgen  wurde.  Die

grün-'rveißen Lary,,Laufscbi, die er sicb

anscbnallte (auf umerem BiLd Herr

Glaubitz  vor  dem  Scbnee-Eisbärert

von Burhbard  Köfler), sirzd nidyt we-

niger als 40 Jahre alt. Herr Glaubitz

rey,te aber mit  diesen musealeyt  Bret-

tern  nicbtdestotrotz  eirze beadydiche

LeZStung bZn. Folo  perkiold
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GoIiesdiensie in ltmdOCk ffl perHenBrllggen ffl IaimsGotlesdiensfordnung  Landeck
Sonmag,  }9.  2.:  2. Fastensonnlag:  6.30 UhrFrühmesse  für  Theresia  Felkl;  9 Uhr  HI. Am)für  versl.  Allibgm.  Ehrenreich  Greuter;  11 Uhrj:  Jahr!agsamt  für  Johanna  Knabl;  j9.30  UhrA'bendmiesse  für  Ludwig  Tröber  und  FranzSfeine'r.

Monfag,  2[).  2.: '>. Fasteiwoche:  7' Uhr  Messeför  Gisela  urvd Vinzenz  Ladner;  19.30  UhrKreuzwegandachl.

Diönfs+ag,  21  2.: 2. Fasienwoche:  7 Uhr  7%ssefür  Richard  Jiungblu+;  19.3C) Uhr  Kreuzwegan-
dach).

Mitwoch,  22. 2.: Gedäch+nis  der  Kathedra  F'e-tri  zu  Rom:  19.30  Uhr  Abendmesse  für AnnaValentini.

Donöerstag,  23. 2.: 2. F.as+enwoche:  7 UhrMesse  für Johanna  Bubik  geb.  Vahrner;  19.30Uhr  Kreuzwegandacht,

Fretlag,  2A.2.:  Fes) des Apomel  /natlhiias:  19.30Uhr  Fas+engottesdie;n.sl  für Anna  W6ber.
Sams+ag,  25. 2.: 2. Faslenwoche:  17 Uhr  Ro-senkranz  unid  Beichte;  18.30  Uhr  Voraben'd-messe  für  Mariina  Kleemann.
5onn+ag,  26.  2.i  3. Fasfensonntag:  6.3Ü  UhrFrühmesse  für  Leopold  Konr.a.d;  9 Uhr  Amtfür  K.arl Stockhammer;  1l  Uhr  Kindenmesse  f.Al+bgm.  Hans Zangerl;  19.30  Uhr  Abnedmesseför  Familie  Gapp,

Goftesdienslordnung  Perien
Sonntag,  19.  2.:  8.30 Uhr  Messe  l. d.  Pfari-f:am.;  10.30  uhr  Messe  f.Johanna  Geiger;  19.30Uhr  /Äesse  f. Antonia  u. Josef  SpiF3.Mont.ag,  20. 2.: 7.15  Uhr  Messe  f. AlexanderAlbl;  f. Heinrich  Giuem.
Diens+ag,  21. 2.: 7.15 Uhr  Messe  f. Luise  Rap-pold;  f. Ludwig  u. Johannia  Vogt.
MiHwoch,  22. 2.: 715  Uhr  Mssse  f. Josef  Par-lolla  f. Rosa  Pfeifhofer;  19.30  Uhr  Messe  fürHer:la  Adelsbfüger.
Donnersfag,  23. 2.:  7.15  Uhr  Jahresmesse  türAgnes  Acuer;')ahresmesse  l. Malfhias  Plisnig.Freitag,  24. 2.: 7.15 Uhr  jahresmeisse  f. Kal'ha-rina  Griiber;  f. Alfons  u. Benedikt  Scheiber.

Kegelclub  Strcngcn
Kegeln:  SKC Stadfmagislr  - SC Sfrengen  12:10

Vergangenen  Dienstag mu)51e der SC S)ren-len  nach Innsbruck zum l;illigen  /neistersch'afts-tampf  gegen  SKC Str.ad(magistrat  und muF5teiach offenem Kampf bis zum Sch1uF3 nur eiine:nappe  10:12  Niederlage  hinnehmen.  Die be-ten  Kegfü  für  Strengen  waren  Hiesel  Olh-nar  447 und  Zangerl  Ediuard  422 Holz.

:egeln:  Zwei  Niederlagen  und  ein  Sieg  fürlen SC Strengen

Gegen  den  SV Hopfgarten  gab  es ausw;ir+s'ine  7:15  Niederlage,  nachdem  der'  Kampfis kurz  vor  Schlu§  ganz  offen  war.  Die  be-en  Kegler  für  Strengen:  Mair  Erwin,  420  u.iesel  Olhmar,  403  Holz.  AusgerecFinet  inmem  Heimkampf  gab  es gegen  Tabellenzwei-
i'i  KSK Wacker  aus  Innsbruck  eine  üi22  Nie-»rlage,  nachdem  bisher  auch auswärts  keine
i hohe  Niederlage  in  Kau'f genommen  wer-an muf)te.
Im  dri!+en  Kampf  war  der  SC  Strengen  innsbruck  bei  KSK Amaleure  zü (Gas), erreich)e:i'einem  M:innschafisschniH  von  419,5  Holze bisher  besle  Leislung  und  sieg(e  mi+ 15:7.

Samst.ag,  25. 2.: 7.15 Uhr  Messe  f. Fam.  Heinz  Sonnt.ag,  26. 2.: 3. Fattensonmag:  8.30 Uhr 1.
u. Weigleiter;  f-. Johann  Miaier;  19.3ü  Uhr  Mes-  Jahresarm  l. Elisabefh  Wolf;  1ü.30  U)ir  fflesse  f.
se  i. Aloisia  Hueber.

 - d. Plarrlam.

Gollesdienstordnung  Bruggen
Sonn)ag,  19. 2.: 2. Fiastensonntag:  9 Uhr  Amtf. d. Pfarrgem.;  1C1.30 Uhr  Kindermesse  f. HansPetar  Neuner;  19.'30 Uhr ffesse  f. Verstoföened. Fan.  Pilser.

Momag,  2ü. 2.: 7.15 Uhr  Messe  f. Ernsf Römer;19.3ü  Uhr  Kreuzwegandachl.

Dienstag,  21.  2.:  19.30  Uhr  Jugendmesse  fürIrmgard  Schuchter.

Miitwoch,  22. 2.: Throntest  d. hl. Pelrus:  7.15Uhr  Messe  n. /neinung  Grissemann;  19.30  UhrKreuzwegandacht.

Donnerstag,  23. 2.: HI. Bischof  Polycarp:  16.30Uhr  Kinderme.sse  l. Anna  Grie)5er;  19.3ü UhrKreuzwegandacht.

Freitag,  24. 2.: HI. Aposlel  Äalhias:  19.3CI UhrMesse  f. verst.  Eltem  Tren'kwalder.
Samslag,  25. 2.:  7.l5  Uhr  /«esse  t. Karl Mo-ser;  l6.30  Llhr Kinderkreuzweg  (Beichtgelege.n-
he'it);  19.30  Uhr  Kreuzwegandaföl  (Beichtgele-
genheit).

Gottesdienstordnung
 Zams

Sonn)ag,  19.  2.:  2. Fastensonnlag:  8.30  UfüJahresamt  f.Eduard  Mungervast;  10.30  UhrMes-se f. d. Piarriam.

Montag,  2C1. 2.: In d. 2. Fastenwoche:  7.15 UhrJahresmesse  l. Helrr»ut  Ba)dauf.
Dienst.a.g,  21  2.: HI. Petrus  Damiani:  19.30  UhrJ:ihresaml  l. Franz  u. Joha.nna  Schweisgut.
%iMwoch,  22. 2.: Fesl Ka+hedra  Pe!ri:  7.j5  UhrJahyesmesse  für  Konra:d  Zangerl
Donnerstag,  23.  2.:  HI.  Polykarp:  j9.30  UhrJahresaml  I. Aliberl  N.airz.
Freitiag,  24.  2.:  Fest d. hl. Aposlel  /Ma)thias:7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Ida  Rainer.
Samstag,  25. 2.:  HI. W.aliburga:  7.15 Uhr  Jah-resamt  t. Franz  Mairhofer;  19.30  Uhr  Jahres-messe  f. Josef  Tamerl.

Die besfün  Kegler  für  Strengen:  Juen  Albrechl452,  Wiestner  Walter,  440  u.  Hiesel  Olhmar,436 Holz.

Boxclub  St. Anton
Am  le)zten  Wochener»de  nahmen  einige  51.Anloner  Boxclubm'i+glieder  mif  ihrem  Trainerbeim  I €)-km-Schilanglauf  in  Bischofszell  (CH)leil  iund  erreichten  nadis)ehende  Plafzierungen:

Leitner  (L Rang),  Peschi+z  (6.  Rang),  Flafz  lll(T4. Rang),  Hagspiel  (2L)  u. Nu{)baumer  (72.).

Tre  Contini
Kürzlich  verans+al)ete  diie Zollwachabteilung

Nauders  das nun schon  zur  Tradilion  geworde-ne  ,,Tre Conini",  eine  Kombina)ion  Riesefüor-lauf und  Langliaul  für alle  Polizei-  bzw.  Gen-darmerie-DiensfsleIIen  ur+d die  Zollohg'ane  derZollömter  im Bereich  der  Drgiför+derecke  Osfer-reich-Schweiz-llaIien.  Die  Verarvsfalturvg'  wurde
unler  besten  äu(5eren  Bedingungen  abge-wickelf. Den AbschluFs bildete  die Praisvertei-liung, bei der  zahlreiche  Ehrengöste  aus  allendrei  Sfaafen  anwesen'd  waren.  Ergebnisse:Gösieklasse:  L Tambella  Domenico,  I;  2. DeLorenzo  Rubat(a  Fiianco,  l; 3. Knapp  Antonio,

;Ktztl.  Diensl  [Ntu  bel  wirklldier  Dringlldikdl)
von  Sams)ag  7 Uhr früh  bis  Montag  7 Uhr  früh
19.  Februar  1978:

Landeck-ZamsJ)ians-Sdiönwies:

Dr. Koller  Carl,  Tel.  ü5418-35612
St. An €on-Piftneu:

Dr. Weiskopf,  St. Anton,  Tel. 2470
Kappl-See-GaIlür-lschgl:

Dr. W. Ködc,  Tel.  05445-230

Arztlicher  Sonn-  u. Feier €agsdiensf  im OberenGericht

Samstag  12.00  bis Montag  7.00 Uhr
Prufz-Ried:

Dr.Christof  Angerer,  Prutz  135, Tel. 05472-202
Pfunds-Nauders:

Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfündi  45, Tel.  05474-207

TieMztlicher  Sonnfagsdient €:
19.  Februar  1978:
Dr. Jose!  Greiter,  Ried  i. o., Tel.  416

Sfadfapolheke  nur  in dringenden  Fällen
Slördienst  T1WAG
Telefon  2210  oder  2424
Mutterberatung,  14-16  Uhr
23. Februar  197a:

Herausgeber,  Eigenlümer  u. Verleger:  Stad+-gemeinde  Landeck  - Schrif)leitung  u. Ver-waHung:  6500  Landeck,  Ralhaus,  Tel. 2214oder  2403  -  Für Verlag,  Inhalt  und In-seralenieil  verantwortlich:  Oswald  Perktold,
Landeck, Ralhaus - Erscheim ieden Freitag -Jährlicher  Bezugspreis  S 96,-(einschl.  8 "/offws).)  - Versch1eit5preis  S 3. -  (incl.  8o/oMwsl.  - Verlagsposlaml  65üü  Landeck,  Tirol- Erscheinungsort  Landeck  - Druck:  TyroliaLandeck,  Malserslraf)e  15, Tel 2512.

I; 4. Eglof  Rosmarie,  CH. AK  III: 1. Kohlmeyer
Eugen,  Germ:l.i  A; 2. Rueitz Franz,  Zoll,  A; 3.W,aldegger  Waller,  Gend.,  A; 4. UnterrainerAlois,  Gend.,  A; 5. Rauch  Linard,  Polizei,  CH.AK II:  1. Haas Walter,  Zoll,  A; 2. Zwischen-brugger  Josef,  Zoll,  A;  3. Tavernaro  Lu'igi,Zoll,  l; 4. Jenal  Johann,  Zoll,  CH;  5. Am.icoTomaso,  Caiiab.,  I. AK I: Traxl Bruno,  Gend.,A; 2. Mar+i Theo,  Zoll,  CH; 3. Kopp  Rudolf,Zoll,  A; 4. Bonaldi  Bruno,  Polizei,  l; 5. Men-geli  Thomas,  Zoll,  CH.  Langlauf:  AK  III:  1.Un+errainer  Alois,  Gend.,  A;  2. Höli  Pefer,Zoll,  CH;  3. Rauch  Linard,  Polizei,  CH;  4. Kohl-meyer  Eugen,  Gend.,  A; 5. Waldegger  Walfer,Gend.,  A. AK II: l. Jenal  Johann,  Zoll,  CH;  2.Zwischenbrugger  Josel,  Zoll,  A; 3. Haas  Wal-fer,  Zoll,  A; 4. Gisler  Hans,  Zoll,  CH;  5. Wid-mer Hans,  Zoll,  CH. AK l: L Bonaldi  BnunoiPolizei,  I; 2. Michel  Luzzi,  Zoll,  CH; 3. MartiTheo,  Zoll,  CH;  4. Hackl  Helmiuth,  Zoll,  CH;  5.Mengell  Thoföas,  Zoll,  CH.  Allg.  Klasse:  2.Mayr  Johann,  Zoll,  A; 2. Walser  Alfred,  ZolliA; 3. Zysse+  Peler,  Zoll,  CH;  4. Desole  Giaco-mino,  Zoll,  I; 5. Fenu  Amonio,  Zoll,  l. Kom-binafion:  AK IIl: 1. Kohlmeyer  Eu'jen,  Gend.,A; 2. Un+errainer  Alois,  Gend.,  A;  3. RauchLinard,  Polizei,  CH. AK.  lI:  l. Jenal Johann,Zoll,  CH;  2. Haas  Walfer,  Zoll,  A;  3. Zwi-schen'brugger  Josel  Zoll,  A. AK l: 1. BonalidiBr.uno,  Polizei,  l; 2. Marti  Theo,  Zoll,  CH; 3.Mengel+  Thomas,  Zoll,  CH. Allg  KI.: 1. MayrJohann,  Zoll,  A;  2. Walser  Altred,  Zoll;  3.Zyssst  'Peler,  Zoll,  CH. Ges. Komb.:  1. Bonial-di Bruno,  Polizei,  I; 2. Marti  Theo,  Zoll,  CH;3. M.ayr  johann,  Zoll,  A.



Ci e m e i n d e b I a l I
i 7. Febmtti'  1978

Rodel-Clnbmeistpr-

schaft  in Pfunds
Am  4. 2. 1978  fand  bei guten  äuf)eren  Be-

ingungen  diie  Rodffil-Clubmeisfersföaff
 sfatl.

as Slerterfald  unmfa%te  112 Läuferinnen und

öufer.  Das  Rennen  konnte  u'nfa)lfrei  abge-

iickelf  werden,  wenn  auch so mancher  seine

iegeshoffnungen  in  der  lelz+en  Kurve  vor

lem  Ziel  im  5chnee  begraben  muf)(e.

Diei  Ergebnisse:

Volksrodel  Jugend:  1. Hueber  Rober+,  2. Wil-

e Gebhard,  3. Mango)+  Walter.

Volksrodel  Herren:  1. Pedross  Erwin,  2 .J;i-

;)er  Kurt,  3. Pedross  Seraphin,

Volksrodel  Sen.:  l. Vi+roler  Egon,  2. Gre.d-

er Felix,  3. Brunner  Mathäus.

Rennklasse  Herren:  'I.  Weslreicher  Edwin,

2. Mark  Ernsf,  3. Clfll  Josef.

Sporlrodel  Schüler  l:  1.  Pedross  Reinhard,

2, Ploner  Alexaru=lra,  3. Pirchner  Danie!.

Sportrodel  Schüler  II: 1. Thöni  Bernhard,  2.

Knall  Wolfgang,  3. Wfachler  Arnold.

Spor(rodel  Jugend  I:  L  Lobenwein  Klaus,

2. Gotsch  Dietmar,  3. Wachter  htafüred.

Gudrun  Drexel  und Hannes  Spiss

TIROLER  MEISTER

Von  links: TSV-Vz. Präs. Kurt Leifl, öudrun  Drexl, Hannes Spiss, Bgm. Adolf  Obermeir,

Achenkirdi
 

FotoKuntner

Zum  dritfönmal  in ununterbrochener  Reihen-

folge  verans1a14e1e  der  SV Achenkirch  die Ti-

roler  Alpinen  Schimeisferschaffen  in  kblahrl,

Riesentorlauf  und Slalom.

Spor+licher  Auft.akf  war  der  Abfahrts1au4  auf

der  Chrisllumstrecke,  die  lrolz  leiföten  Schnee-

falles  ausgezeichnel  präparierf  war;

25 waibliche  und  7j männliche  L;iufer  waren

am  Slarl.  In  der  Herrerrklasse  siegte  erwar:

tungsgemäF5  Ulii 5pi)5 vom  SC Mayrhofen.  Die;

Jugen.dlöuferin  Barbara  Spielmann  vom  SC

Ehrwald-Slsms  errang  überraschend  sowohl  den

Tiroler  Meislertifel  in  der  allgemeinen  Klasse

als  auch in  der  Jugend.  Jugendmeister  in der

Abfahrl  wurde  Olto  Peer  vom  SC Mutförs.

Als  zweiier  Bewerb  wurde  der  Riesentor-

lauf  auf  der  ChristIum-Abfahrlss+recke
 ausge-

krar;3en. 'Bei den Damen bzw. der weiblichen

Jugend  waren  39 L;iuferinnen,  bei den  männ-

lichen  jugenJliichen  ur»d den  Herren  136 Läu-

ler  am  Starl.  Wiederum  g.ab  es eine  Ober-

raschurhg.  Micfüaela  Gfück  (SV Neustift),  die  der

Jugendklasse  I angehörl  wurde  nicht  nur Ti-

roler  Jugendmeisterin,  soru:lern  auch Meis+erin

der  Allgemeinen  Klasse.  Jugendmeister  im

Riesefüorlauf  wurde  Helmu+  Gslrein  vom  SC

Veni  u. Tiroler  Meister  der  Herrenklasse  Wal-

ter P1öF5nig vom  SC Lienz.

Auch am Schiuf)tag -  der 5iia1om stiand a'uf

dem  Pr;oqramm  -  dominierte  der  Nachwuchs.

Mit  Laufbestzeif  in  be'iden  Durchgängen  und

der.kl.aren  Tagesbesfzaif  wurde  die  Jugend-

läuierin  Gudrun  Drexel  vom  SC LandeckMei-

 sterin  der  Jugend-  und  der  Damenklasse.  Flo-

or-  rian  Kindl  vom  SV Neust)tlt  wurde  Jugendmei-

)e-  sler  unid Hannes  Spiss  vom  SCArlberg  Meister

:en  der  Herrenklasse.  ' 
H."K.

Bezirksrodelrennen  in

SiitiigLii

Die  Jungbauernschaft  des  Bezirkes  iyndeck

veranslalleie  am  Sonntag,  12.  Febriur  1978

in  Strengen  ihr Rodelrennen.

Die Jungbauernschaft  Strengen  haf  'di-i  Renn-

sfrecke  bestens  hergeriditei  soda§  da'i  Ren-

nen füi besten äuf5eren  Beding'ungen  diurch-

geführl  werden  konn4e.

Bei  der  Preisvgrteilung,  die  um  17  Uhr  im

Gasthof  Posl  statHand,  konnten  an  falgende

Rennl;iufer  schöne  Preise  überreiicht  werden:

Damen  Allgem.  Klasse:  L Thöni  Annia,

Pliunds;  2. Siegele  Gerlraud,  Kappl;  3 Sdiranz

Ani+a,  Tösens;  4. Juen  Erika,  Strengeii.

Damen  Allerklasse:  1. Monz  Florentina,

Plunds;  2. Jennewein  Erna,  Pfunds;  3. Gander

Maria,  Kappl;  4. Zangerl  Liese,  S+rengen.

Volksrodel  Herren  Allgem.:  1.  Petfeia  Emil,

Kappl;  2. Petter  Hqrmann,  Kappl;  3. Pelin  Ru-

CIOIl, Pru+z;  4. Kafhrein  Paul,  Prulz.

Alierklasse  Herren:  1. Slecher  Karl, Tösens;

2. Vitroler  Egon,  Pf.und's,  3. Pedro§  Erwin,

Pfunds;  4. Eiterer  Ferdinand,  Faggen.

5portrodeI  Herren:  L Siegl  Chrispii';  Slren-

gen;  2. Pesatti  Bernhard,  Tösens;  3. Treixl Jo-

hann,  Tobad.ill;  4. Traxl  Alois,  Slrengen

Doppelsifzer:  'I. Stecher-Jehle,  Pfunds,Kappl;

2. Peller-Pe+ier,  Kappl;  3. VifroIer-'i/itroIer,

Pfunds;  4. Ka+hrein-Pelin,  Prulz.

KinderschitaginPettneu
Am 29. l. lührle  der  SC PeHneu  bei besten

äu(5eren  Bedingungen  seinen  diesjöhrigen

Schülerschi+ag  durch.  lJber  160 Kinder  s!elllen

sich dem  S+arter.

Ergebnisse:  Kinder  bis  6 Jafüe:  1.  Ach'im

Mait,  Claudia  No+durlter;  2. Slelan  Falch,  Da-

niela  Freisleben;  3. Markus  Falch,  Iris  Gspan;

4. Alexander  Wurzenrainer,  Pe+ra  Fa!ch  5.

Alfred  Schulfes.

Kinder  I:  i  Tilo  Loranz,  Gil+i  Nul)baumer;

2. Gebhard  Falch,  Koföula  Lampachar;  3. Jo-

sef Miller,  /Aanuela  Spiss;  4. Udo  Gas'iner,  Sa-

bine  Jordan;  5. Frank  Rakowitz,  Marvuela

füasser.

Kinder  II: 1. Rol.and  Zangerli  Gabi  Nut)bau-

mer;  2. Siegmung  Falch,  /Aonika  Maft;  3. Karl-

heinz Lampacher, As+rid SpiF5; 4. Siber! Falch, a

Margif  Miller;  5. Anlon  Zangerl,  Edi+h  Falch.

Schüler  II: L Thomas  Juen,  Cornelia  Z.inger(;

2. Michael  Perktold,  Marliis  juen;  3.  Andreas

Lampacher,  Simone  Lampacher;  4. ErhinMatt,

Elisabeth  Lorenz;  5. 8ernhard  Lorenz,  Edith

Juen.

Bezirks-Jungbauern-

Schirennen  in Fiss
Am  Sonmag,  19. Fefür  findet  in Fiss-Wald-

N)l das diesjihrige  Bezirks-Jungbauern-S*iren-

Disziplin:  1 Riesentorlauf

S)artnummern.eiusgabe  ab 1ü  Uhr  im Gemeinde-

Starf:  12 Uhr

Preisverieilung  um  17 Uhr;

Nenngeld:  S 50.-  (lür  alle  gemeldeien  Läu-

fer zu bezahlen)

D:ie Teilnehmerzahl  ist  pro  Jungbauernschaft

mit 10 Löufer  begrenzf.

Rennläufer  erh.alten  erm;if)igfe  Tageskar+en.

Anmeldungen  sind mit K1assenar4gabe  bis

17. Februar  1978  an  die Bauernkammer  Land-

eck,  Tel.  05442-2430  oder  an  Alois  Geiger,

Tel.  05476-427  zu  richlen.
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Gemeindeblait

Jubiläums-17creinsmtr,i.qfü'schpften

des SV  Zams

Von  inks:  Sektionsleiter  He1muf  Kappad»er,  Obmann  Engelberf  Ktu4  Vereinsmeister  Ilse
SdiNmplössl  und  Josef  Lenharf,  Präsidenl  Bgm  Waller  Fraidl

Arü14ich  des 5Qjöhrigen  Bestehens desSporbzerein.s  Zams,  Sekliion  Winler,  stand  dasdiesjähniige  Vereinsrennen  unter  dem  Motto,,JuibiIöums-Rennen".  Die  Rennbeiteil'igung  wardarik  der  frühzeitligen  Bekannlga'be  des Renn-+erminb  sowie  der  verlockenden  Pre'ise,  .dievorhei  besiichfigt  werden  konnten,  erfreiulicher-
weise  sehr  gro§.  So kämpften  iam vergangenen
Sonrtag  90 Miiglieider  des  SV Zams  um  dieWürde  sines  Ju'biläums-Vereinsmeislers.

 Aus-getragen  wupde  das  Rennen  in  Form  eiinesRiesenlorlaufes  in  zwei  Durchgängen  em  Ge-lönöe  des Hüttenliftes.  Rizzi  Georg  aus St. Mo-iiifz wai'  Kurssetzer  un'd vers+and  es vorzüglich,
eine.Mifffiung  zwischen  schwer  und leicht  aufdfü Piisfe zu se+zen.

Beii der  rr.usikal'isch  umrahmlen  Siegerehpung
im  Gasthaus  Thiurner  konn+e  Obmann  E. Kurzauf ein unfallfreies  Rennen  verweisen.  Er  fü-dankle  sich für die  grof5e  Rennbe+e'ilig'ung,dankte  der  Bergwacht  und.allen  an ider  Orqa-nisation  des  Rennens  beleiligien,  der  Venef-Seiilbahn  A.Ci.  für  die  Unterstützung  soWie  Ge-w;ihrung  der  verbilligten  Tageskarten,  d. Spen-dern  der  so  zahlre'ichen  und wertvollen  Po-

kale,  die ansch1ieF3ervd  vom  Präsiden+en  desSV Zams,  Bgm  Walfer  Fhaidl  an ihre  neuen  Be-sitizer  übergeben  wurden.

Die  Jubiläums  - Vereinsmeister  sind  llseSchiimpfössl  bei  den  Damen  und  Josef  Lenhartbei den  Herren.

Ergebnisse:  '
Jugend  I un.d Il 'waiblich:  1. Graber  Manue-

la, 2. HüHer  Chrisjine,  3. Stdinwender  Chyisla,4. Maierhofer  Alice.  a a
Damenklasse:  1. und  Vere'insmeisterin  j97BSchimpf6ssI  Ilse, 2. Hammerl  Cäcilia,  3. Wach-ler  Andrea,  '4. Kuntner  Ger(nud,  5. Sauerwein

Marlies.

Herren  AK II:  L  Plan'kensteiner  Waller,  2.Graber  Alois,  3. Aigner  Waller,  4. Wolf  AI-fred,  5. Rangger  Josel.
Herren  AK I:  1.  Hammerle  Wal+er,  2. AII-gäuer  Hermann,  3. Schul)'us  Gerhard,  4. Bu-'chensfeiner  Karl,  5. Vallasler  Gregor.
J'ugend  I männl:ich:  l.  Rizzi  Georg,  2. AII-gäuer  Gerham,  3.  Steiner  Arnold,  4. RiedlWüli{gang,  5. Weisskopf  Johann.
Jugenid  Il  männlich:  l.  und Vere'insmeister

1978  Lenharl  Josef,  2. Nimmervoll  Christ'ian,
3. Eigl Hu'berl  4. Schnegg  Peter,  5. NageleManfred.

Allg.  Herrenklasse:  1. Schulfüs  Wal+er,  2.Hauser  Peter,  3. Maier  Alber),  4. Böck Roland,5. Plafler  Gün!er.

Der SV Zams  wsisl darau'l hin, da§ ieder-ze'it  MilgIiedanmeldiungen  enlrgegengenom-
men  werden.  Unlerslfüzen  auch  Sie  unseren
Sporfüere'in.  Anmelidungen  bei:  SV-Zams,  Un-lerengereweg  IO, zu H'd. EngölberT  Kurz.

Ortsschülerschitag

in  Ischgl

W
 alllH

 IIMm.

Schmerzerfüllt geben wir die Nachrid'if, daF5 mein  lieber Gaffe, unser  gufer Pa-pa, Opa,  Bruder,  Schwiegervater  und Schwager,  Herr

, =  4ea  ][aybartI
,  i

 BB-Beamteri.R.
 . am 1l  fe'bruar  1978,  im 69. Lebensjahr,  nach kurzer,  schwerer  Krankheif,  für

I
immer  von  uns gegangen  ist.

 Die Beisefzung  firvdef  am Samsiag,  18. Februar  1978,  um 15.45  Uhr in das Fa-  -
'. ' - miliengrab  auf  dem  Friedhof  Sf. Marfin  in Schwaz  sfatl  Araschlie))end  wird  der
: '. Seelengottesd'iens+  in der  Pfarrkirche  gefeierlj _ Pians,  Landeck,  Zams,  Schwaz,  am 11. Februar  1978I'

In fiefem  'Leid:

- Maria  Markarl  mil  Kindei,
Sdiwiegerkinder  und  Enkel

l

r
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Kinder  I - we3b1ich  (verkürzier  Start):  1. Zan-

lerl Karin,  2. Kurz  Roswi+ha,  3. Konrad Elisa-

»eth.
Kinder  I - männlich  (verkürzter  Start)  1. Ga-

iahl  Wolfgang,  2. Wechner  Mich:ae1,.3.  Siegele

itefan,  4. Kurz  Friedrich,  5. V. d. Thannen  Ale-

iander,  a. Kleinhans  Othmar,  7. Zangerl  Josel,

3. Aloys  Werner,  9. Hosp  WoHgang.

Kinder Il-  weit71.ich (verkürzter S1ar4): 1. Fel-
derer,  Pe+ra, 2. Ladner  Cornelia,  3. Zangerl  Ka-

rol'ine,  4.  Siegele  Sieglinde,  5. Kiurz Bavbara,

6. Siegele  Irmg.ard,  7.  Sch6rföorfei  Petra,  8.

Kurz  Hermine,  9. Kurz  Berihil'de.

Kinder  ll - männlich  (verkürzter  S)iart:  I:Kurz

Andreas,  2. W.alser  Arthur,  3. Salner  Herbert,

4.  Salnter.Waller,  5.  Winkler  Wolfgang,  6.

Schöndorfer  Heinz,  7. Pöll Andreas,  8. Kurz

Jürgen,  9. Kfüz  /Martin,  !O. Walser  Markus.

Schüler  I - we'ibliich:  1. Walser  Laura,  2. Plei-

fer  Brigitte,  3. Zangerl  Evi, 4. Salner  B'arbaha,

5. Salner  Marlina,  6. Walser  Marlene,  7. Klein-

hans  Silvia,  8. Wechner  Slefan'ie,  9. Vogt  Britte.

Schüler  I - männlich:  1.  Kleiinhans  Werner,

2. Saln'er  Roland,  3. Kurz  Rol.anJ,  4. Parth  htar-

kus,  5. Kurz  Günlher,  6. Walser  Mart'in,  7. Sal-

ner  Egon,  8. Walser  Peter.

,Schüler  ll - weibliich:  1. Deuschl  Dora,  2. Zan-

gerl  Ingrid.

.Schüler  )I - männliich:  L J%er  Jose(,  2. Zan-

gerl  Josel  3. Waiser  Gümher, 4. Kurz Bern- -

hard,  5. Walser  Helmul,  6. Walser  Rgdolf,  7.

Vog)  He.inrich,  8. Winkler  Gabriel,  9. Brandl-

ner  Daniel,  1CI. Rudigier  Nikolaus.

J'ugend  I - weiblich:  1. Wechner  üonika,

2. Pteifer  Marlies.

Jugerid  t - mönnlich:  L Walser  S)efan,

2. Zangerl  Dieimar,  3. Deuschl  Peter,  4. Son-

deregger  Peler,  5.' Kurz  Thomas,  6. Ruiigiier

El'mar,  7. Winkler  Ignaz,  8. Pföifer  Norber(.

Die Ent7ick1ung
des Biathlon

Biathlon  ist eine  junge  Spoiitar(.  D.ie ersten

WeHmeis)erschaf+en  haben  1958  in  Siaalfeliden

sla+tgefunden.

Nach den ursprünglichen  Regeln muf5fü.auf

vier  Schiet5s1ärvden  mi+ verschiedenen  Schei-

benantfernungen  (250,  200, l50  u. 100 m) ge-

schossen  werden.  Seif  1965  erlolgen  alle

Schie)5ein1ag'en  auf nur einem  Schief)stand mil

einheitl.icher  Scheibenenifernung.  Bis1977  wur-

den  die  WeHmeisferschaf)en  un'd die  olympi-

schen  Biathlorhbewerbe  mil Grof5ka1ibergewe'h-

ren ausgetragen, wai  mN+ grof5en  Koslen  untj

euch sonsligen  be'deutenden  Belasfungen  ver-

bu'r+den  gewesen  war.  Au'f Griund  einer  vom

ösierreichischen  Verb.ind  rhac§ jahrelangen  Be-

mühungen  1976  durchgeselzfön  Rege1:4n'derung

wurde  mil  Wirkung  vom  1.  Järmer  1978  auf

3(leinkalibergewehre  umgeslellt  und  die Schei-

benemfernung  von  j50  auf 5ü Meter  vermin-

derl.  Durch  die  d.a.'nit verbundenen  beträcht-

lichen  Erlgichlerungen  is+ es zahlreichen  Natio-

neri,  die  irüher  abseiis  sianden,  ersl  möglich'

geworden,  in  diesei  aHrakliöen  SporTharl  akliv

zii  werden.  Dar:us  und aus  einer  wirksamen

Werbung  erklärl  sich die  gro§arfige  Z.unahme

der  an den  Wellmeisterschaffen  le'ilnehmenden

Na+ionen  von  j7  (Rekor'dbeteili'gung  im  Jahr

1975)  au4 30 bei  den  diesjährigen  Wel+meister-

scha!ten:  And'orra,  Angen+in,ien,  Australien,

Bulgarien,  Bunidesrepubliäk  Deutsch(anidi  Chiilei

Chiiniisische  Republik,  Dönemark,  Deii+sche  De-

mokralische  Repuhlik,  Finnlan'd,  Frankreich,

Griechenlan'd,  'Grof5brifannien,  'Holland,  Ilalien,

Karvada,  Japan,  J'u:goslawien,  Norwegen,  Osler-

reich,  Polen,  Rum;inien,  Sowje+union,  Schwe-

den,  Sprnien,  Schweiiz,  Tschechoslowakei,  Un-

garn,  Vereinigte  Sfaaten  von  Amerika,  Zypern.

Verkaufe  kleinen  Lindner-Trakfor

mit  Seilwinde  und  Hänger.

Telefon  05412-2164

Junger,  schwarxer  Kater  enflaufen.  Landeck-dd

(Vena+weg),  /Äeldungen  erbefen  an Tel. 2307

Verkaufe  Gifarrenversfärker,  60 Watl.
Telefon  05442-29295

föllk*mmen
Zentrale:

 EinvielseitigesAngebotund

A-602'I  Innsbruck,  Bozner  Platz  fachkundige  Beratung  in allen

(05222)  366C11:0,Te1ex  05-3899  Finanzierungsfragen,  insbesondere

Filialen:
 fürlaÖgfristigeVorhaben,

A-8ü20  Innsbruck,  Llniversitätsklinik  o"a'e' S'e'
(o5222)  31171-o-  33926-o Vielseitig:  Für Neubauvorhaben,

A-602 €) Innsbruck,  E.-Eugen-StraBe  19  HaL'S- oder Grundstückerwerb,
(05222)  z77B7,  277B8  Wohnungskauf. Erweiterung oder

Modernisierung  von Betrieben

(o5225)  288a  2889  . Renovierung  von Wohnungen

A-6460  Imst, Schustergasse  8, llnd Altbauten.
(o"12)  26oo-  26o7 Fachkundig:  Umfangreiche  Beratung,

A-63C10 Wörgl,Speckbacherstraße  10  vo' a"em auc" be' Er"gung
W(05332)  2440,  2889  geförderter Kredite.

Langfristig:  Dadurch  Rückzahlung

auch  gröBerer  Beträge  in günstigen

Wir  informieren  Sie gerne.

Kommen  Sie doch  einmalvorbei

oder  rufen  Sie uns einfach  an.

föeHYPO-lANH  istlhrelank-auchfürlauHfris$c

mekTda
MODEN

N.MEUSBURGER

Sehöne Fruhiührstnüde in
neuen Füföen

Kommen  Sie bei  uns vorbei!

D.-Koslüm,  Blazer  mif  aktue))em

Glockenrock  S 999.-

D.-Pullover,  Afrika,  Banane,

dunkel'blau,  sdiwarz  S 348.  -

D.-Pullover  )ang,  mif  Kordel,

grobe  Sfrukfur  in BaumwoHe
S 469.-

D.-Kombination  Baumwolle

mit Glockenrodc,  Afrika

und Na+urbesatz  S »9.-

D.-Kombinalion  Lainen  mif

Glockenrock  und

Blouson  S 10'12.-

Alles  Ton  in Ton  zum  Kombinie-

ren  aus  eigener  Erzeugung.
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Gemeindeblall

Plüinting-Kosienvorünst:hlüg-Varglaithe
Ihr  Vorteil  - Kostenlos  bis  31. März  1978 bei:-. %._-
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auf  der  Öd

Erinm,rtingtmtinsereSondertmgehoiehisEndefaher
Siemens  Elekfroherd  MEISTERKOCH

mi+ Backwagen  und Aufomatikkochplatten
um  S 5950.-Baukneföt  Kühltruhe  230

Elin Kühltruhe  200

S290o.-Elin Waschvollautoma+  mit  Sparfasfe  VWA  120
S4500.-Elin  Kühlschrank  mit vollautomafischer  Ab+auung

2-Stern  Gefrierfach  140 I
S 1900.-Siemens  Kühlschriank  mi+ 1 Stern  Gefrierfach  140 I S1800.-Siemens  Kühlschrank  mit 3 Stern  Gefrierfach  160 I S2990.-Elin Bügeleisen

s  iao,Rowen+a  Dampfbügelaufomaf  mit  Sprühautomatik
S 455,

Für Besfellungen  bis 28. Februar  1978  k6nnen  wir  auf diese  Preise  garantieren.

nsar emO an o imü an
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WmR  BAUEN  UM

um Ihnen

@ mehr  Ubersächt

@ größere  At«swahl

@ schnellere  Bedienung

@ besseren  Kundendäenst

bieten zu können.

Während der Umhauzeit befiridet  sich unsere

Haushaltsabteilung

in unserem Ausweichlokal  Malserstraße  9 (früher Schuhhaus

Netzer). Besuchen Sie uns dort -  wir bieten Ihnen laufend

gün:s(ige  $onderangöote

zu tief herabgesetzten  Preisen.

Besuchen  Sie uns!

Wir  beraten  Sie gernel

Gto%es  Sodimenl
aualltäl
Günsliger  Preis

llllil
Eisenwarengroßhandlung

Landeck  - Inh,:  Böhme  KG

Telefon  2269/2897/2898
'«
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P b.b  Ersche  nungsort  6500 Landeck


